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„Christus spricht: Das Reich Gottes ist mitten unter euch.“ (Lukas 17,21)
                                MONATSSPRUCH für Oktober 2025

„Mitten unter euch“ – dieser Satz Jesu irritiert. Denn er widerspricht der Sehnsucht vieler, das 
Reich Gottes außerhalb zu suchen: im Himmel, in einer besseren Zukunft, in einer gerechteren 
Welt, irgendwann.
Doch Jesus richtet den Blick weg von der Ferne – hin zur Gegenwart. Nicht „dort“, nicht 
„später“, sondern hier und jetzt, sagt er, ist das Reich Gottes gegenwärtig. Was meint Jesus 
damit? Das Reich Gottes ist kein geografischer Ort, keine äußere Ordnung. Es ist kein Herr-
schaftsbereich wie ein Staat. 

ANGEDACHT
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Angedacht

Es ist die Wirklichkeit Gottes, die inmitten menschlicher Geschichte Raum gewinnt – ver-
borgen, aber wirksam. 
Wo Menschen einander in Liebe begegnen, wo Gerechtigkeit gesucht wird, wo Versöhnung 
geschieht, da blitzt Gottes Reich auf. Es kommt nicht mit „äußerem Schaugepränge“ (Lukas 
17,20), sondern in der Stille des Gebets, in der Hingabe im Dienst, im gemeinsamen Suchen 
nach Wahrheit.
Vor diesem Hintergrund gewinnen unsere kirchlichen Prozesse in diesem Herbst eine tiefere 
Dimension: Die Wahlen zum Gemeindekirchenrat sind nicht bloß organisatorisches Pflicht-
programm. Sie sind ein geistlicher Akt. Denn wer kandidiert, wer wählt, wer mitträgt, handelt 
in der Verantwortung vor Gott – und gestaltet Kirche als einen Ort, an dem das Reich Gottes 
spürbar und sichtbar werden kann.
Auch bei der intensiven Debatte um den möglichen Zusammenschluss der bisher eigenstän-
digen Potsdamer Kirchengemeinden zu einer Gesamtkirchengemeinde geht es nicht nur um 
eine Strukturfrage. Sie ist geistlich bedeutsam, berührt unser kirchliches Selbstverständnis im 
Kern. Denn was in Verwaltungseinheiten gedacht und geplant wird, hat Auswirkungen auf 
das geistliche Leben vor Ort. Viele Gemeindeglieder sorgen sich: Wird die Kirche vor Ort – 
vertraut, nahbar, persönlich – im Zuge solcher Strukturen nicht an Identität verlieren? Zeigt 
sich das Reich Gottes nicht in der lebendigen Beziehung – in kleinen Gruppen, im vertrauten 
Gottesdienst, im offenen Ohr füreinander?
Geistliches Leben braucht Nähe, Verwurzelung, Identifikation. Diese Sorgen müssen ernst 
genommen werden. Deshalb ist es wichtig, Strukturveränderungen nicht nur als „notwendige 
Reform“ durchzusetzen, sondern sie geistlich zu prüfen: Dienen sie wirklich dem gemeinsamen 
Zeugnis? Oder laufen wir Gefahr, in der Suche nach Effizienz das zu verlieren, was Kirche vor 
Ort ausmacht? Paulus spricht von der Gemeinde als Leib Christi mit vielen Gliedern – ein Bild, 
das die Vielfalt betont.
Freilich haben die unterschiedlichen Gemeinden einen gemeinsamen Auftrag: Wie kann Kirche 
in einer säkularen Stadt glaubwürdig und gemeinsam von Christus zeugen? Wie können wir 
unsere Vielfalt als Reichtum verstehen und dabei geistlich zusammen arbeiten? 
Jesus ruft uns zur Öffnung für das, was Gottes Gegenwart heute in unserer Mitte bewirken 
will. Das Reich Gottes ist kein Besitz der Vergangenheit, sondern eine Bewegung nach vorn. Es 
kommt dort zur Erscheinung, wo wir aufeinander hören, uns leiten lassen von Gottes Wort, 
und gemeinsam Wege in die Zukunft suchen. Und unsere Überlegungen und unser Handeln 
unter das Gebet stellen. 

Mögen diese Herbstmonate eine Zeit sein, in der wir genau das neu entdecken: Dass Gott 
nicht am Rand, sondern in unserer Mitte wirkt. Dass seine Gegenwart nicht an Bedingungen 
geknüpft ist, sondern unser Vertrauen sucht. Dass das Reich Gottes nicht kommt, weil wir es 
bauen – sondern weil Christus bereits unter uns ist.

Herzlich grüßt Sie 
Pfarrer Stephan Krüger 
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Die Hauptamtlichen der Nordregion sagen DANKE für das 
gemeinsame Arbeiten in den Jahren 2003 bis 2025, für deinen 
Dienst und dein Wirken in den Gemeinden, für Unterstützung 
und Freundschaft.

Schöne Momente und viele Erinnerungen 
bewegen unsere Herzen:

Mit lachendem und weinendem Auge – 
Abschied von Pfarrerin Anke Spinola
Im Oktober 2025 beendet Pfarrerin Anke Spinola ihren lang-

jährigen Dienst und startet in den Ruhestand.

GEMEINDENACHICHTEN

Gemeindenachr ichten

Zur Verabschiedung findet am 10. Oktober, 18 Uhr in der Kirche Bornim ein Festgottesdienst statt.

Liebe Anke, herzlich Danke für all die Vertretungen 
im Amte und die jahrelange Leitung des Sprengelrates, 
für den Gedankenaustausch bei den Kaffeekonzilen in 
der Rückertstraße mit gutem Kaffee von Agatha, für 
die prächtigen, jedes Jahr wieder wunderbar blühen-
den, rosa Dahlien.

Du bist die bemerkenswerteste, innovativste und 
coolste Pfarrerin, die mir je begegnet ist. Was hätte 
ich 17 Jahre ohne dich gemacht? Wir haben miteinan-
der gelacht, überlegt, geteilt und uns gegenseitig un-
terstützt. Es war eine intensive und so bereichernde 
gemeinsame Zeit. Liebe Kollegin und liebe Freundin, 
liebe Anke – DANKE!

Anke ließ jeder Gemeinde, jedem Gottesdienst das 
eigene Gepräge, sie brachte als erste Pfarrerin in der 
Region eine gelungene Gemeindefusion zustande, sie 
förderte Kleinkunst, Tanz, Theater und Musiker, sie 
liebte den Kontakt zu Kindern und Jugendlichen und 
verzauberte Eltern beim Konfirmationsgottesdienst 
ihrer Kinder. Anke war gern mit Frauengruppen 
unterwegs & machte schnell mit allen auf Du und Du. 
Sie freute sich mit den Freuenden und weinte mit den 
Weinenden.

Für mich ist Anke eine Pfarrerin mit Herz und wa-
chem Verstand, sie brachte Schwung und Leben in 
die Gemeinden, organisierte Feste mit kreativen und 
neuen Ideen und begeisterte auch Nichtkirchengänger 
für das Gemeindeleben. Bei Unstimmigkeiten brachte 
sie alle zusammen an einen schön gedeckten Tisch, 
sie fasste komplexe Themen in umsetzbare Struktu-
ren zusammen - für mich ist Anke ein Sonnenstrahl 
Gottes.

Herzlich danke ich Anke für die stärkenden Seelen-
zeitgottesdienste und stillen Momente im Golmer 
Abendgebet, für ihre Herzlichkeit und Fröhlichkeit 
und klare Sprache in Diskussionen und für ihre far-
benfrohe Kleidung, die bereits aufmuntert und ein 
Lächeln zaubert.

Anke spricht von Gott und Glauben begeistert, 
humorvoll und mitten aus dem Leben.

Liebe Anke, du bist mir ein Vorbild. Deine Ruhe hat 
Konflikte lösbar gemacht. Deine Klarheit und Grenzen 
haben uns geholfen, konstruktiv zu arbeiten. Mit Dei-
ner Offenheit und Deinem Respekt hast du alle ein-
geladen, sich einzubringen. Deine Flexibilität und Deine 
Neugier haben viele neue Wege eröffnet. Jeder Deiner 
Veranstaltungen hast du das Gefühl gegeben besonders 
zu sein. Es war ein echtes Fest mit Dir zu arbeiten.

Für alles Kommende wünschen wir 
Gottes Segen und alles Gute auf deinen 

weiteren Wegen.
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Impressionen vom Tauffest in der Nordregion - 

Im Kirchenkreis Potsdam fanden am 29. Juni gleich drei Tauffeste statt, eins davon in der 
Nordregion. Neun Kinder und eine Jugendliche sollten an der Heilandskirche Sacrow getauft 
werden, manche davon direkt im Wasser des Jungfernsees. Alles war gut vorbereitet, die 
Aufgaben waren verteilt, die Freiwillige Feuerwehr Sacrow hatte das Aufstellen von Bänken 
und Zelten zugesagt. 
Es kam anders - durch den Sturm in den Tagen zuvor wurde auch der Park Sacrow stark in 
Mitleidenschaft gezogen. Eineinhalb Tage vor dem Tauffest teilte uns die Schlösserstiftung mit, 
dass der Park Sacrow wegen akuter Lebensgefahr komplett gesperrt ist. So mussten wir das 
Fest kurzfristig nach Bornstedt in den Pfarrgarten verlegen. 
Zum Glück konnten wir alle Tauffamilien noch am Freitagnachmittag vor dem Fest informieren. 

	  INFORMATIONEN AUS POTSDAM UND DER REGION

Gemeindenachr ichten und Regionales
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Der Aufbau von Tischen, Zelten und 
Tontechnik war eine große Aufgabe. 
Doch am Sonntag gegen 10 Uhr war 
alles fertig und wir konnten bei viel 
Sonnenschein und ohne Gefahr für Leib 
und Leben ab 11 Uhr ein wunderbares 
Fest feiern. 
Die Fotos von Michael Lüder erzählen 
von bezaubernden Momenten. 
Unser Nordblech unter der Leitung von 
Kantorin Eva-Christiane Schäfer spielte 
in großer Besetzung festliche Musik. Die Taufschale war ein besonderer „Hingucker“, siehe 
Titelbild dieses Nordlichtes, dort ist es ein Foto von 2021. 
Sehr herzlich danke ich allen, die an der Vorbereitung und Gestaltung des Festes beteiligt 
waren! 
Herzliche Segenswünsche begleiten die Getauften und ihre Familien.
Pfarrer Friedhelm Wizisla

Wahlen der Gemeindekirchenräte im November 2025 
Geben Sie Impulse für das Glaubensleben vor Ort! Der 
Gemeindekirchenrat (GKR) ist das Leitungsgremium der 
Kirchgemeinde und wird am 30. November 2025 neu gewählt.
Alle Kirchenmitglieder sind eingeladen sich zu beteiligen. Nehmen 
Sie aktiv an der Wahl teil, ob als Wählerin oder Wähler oder als 
Kandidatin oder Kandidat!
Sollten Sie Lust auf eine GKR-Kandidatur haben, so melden Sie sich bitte bis 15. September 
im Büro Ihrer Kirchgemeinde. Nähere Informationen zur GKR-Wahl am 1. Advent finden Sie 
auf den Seiten der Kirchgemeinden. 

Abendbrotkirche – eine Veranstaltung der Evangelischen Jugend Potsdam 
Sonntag, 21. September, 18 – 20 Uhr, im Garten der Pfingstkirchengemeinde
Sie sind eingeladen zu einer neuen Art Gottesdienst zu feiern. Gerne können die Teilnehmenden 
etwas für das gemeinsame Abendbrotbuffet mitbringen. 
Weitere Informationen im Teil Pfingstgemeinde 

Lesekreis für Männer
Mittwoch, 24. September, 22. Oktober und 19. November, 
jeweils um 19.30 Uhr, Gemeindehaus Bornstedt.
Wir stellen uns gegenseitig Literatur oder Autorinnen oder Autoren vor. 
Unser Lesekreis kann gerne noch größer werden. 

Gemeindenachr ichten
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Folge 37
Monika Paetzholdt  – Ehrenamtlich tätig in der Pfingstgemeinde Potsdam, Arbeit 
mit Kindern und Familien als Herzenssache

nordlicht: Liebe Frau Paetzholdt, seit wann 
engagieren Sie sich ehrenamtlich in der 
Pfingstgemeinde? 
Monika Paetzholdt: Im Dezember 2017 bin 
ich – zusammen mit meinem Mann – nach 
Potsdam gezogen. Eine Zeit lang waren wir 
suchend unterwegs. Neugierig und gespannt 
auf Erfahrungen in und mit unterschiedlichen 
Potsdamer Gemeinden. Unser Such-Prozess hat 
uns zur Entscheidung geführt: Es ist (emotional) 
wichtig, einen Ort der Zugehörigkeit zu haben. 
Die Pfingstgemeinde ist dieser Ort geworden. 
Zu ihr gehören wir vom Wohnort her. Meine 
Mitarbeit dort schließt den neugierigen Blick 
zu den Gemeinden der Nordregion und ihren 
Menschen ein. Meine Leidenschaft für Kinder, 
Jugendliche und ihre Familien hat mich im Laufe 
des Jahres 2018 zum Kindergottesdienst geführt. 

nordlicht: Welche Aufgaben haben Sie übernommen?
MP: Einmal im Monat feiern wir Kindergottesdienst (KIGO) – inzwischen zusammen mit 
Eltern und manchmal auch mit Großeltern. Was wir erleben und gestalten, ist eine Art 
Familienkirche. Entwickelt hat sie sich aus dem Wunsch von Eltern, mit ihren Kindern 
zusammen zu feiern. Eine Gemeinschaft ist gewachsen, die gut tut und Raum lässt für vielfältige 
Bedürfnisse. Zusammen mit Eltern bereite ich das monatliche Feiern vor. Wir erschließen uns 
biblische Geschichten. Wir suchen und finden gemeinsam Ideen, wie wir ihre Botschaft für die 
Kinder zum Sprechen und Klingen bringen. 
nordlicht: Mit wem arbeiten Sie zusammen, wer unterstützt Sie?
MP: Durch unser gemeinsames Feiern und Begegnen hat sich eine Gruppe von Eltern gefunden, 
die sich als KIGO-Team verstehen und ihre Erfahrungen einfließen lassen. Unterschiedliche 
Begabungen kommen zusammen. So werden Gottesdienste lebendig und vielfältig. Mein 
persönlicher Gewinn: Ich bin als ältere Person mit Jüngeren in Kontakt. Ich habe Teil an ihren 
Lebensgeschichten, ihren Glaubenserfahrungen, ihren Fragen, ihren Ideen … Sie bereichern 
mich und halten mich jung. Ihr oft stressiger Alltag macht es mitunter schwierig, gemeinsame 
Termine zu finden. Die „Quadratur des Kreises“ schaffen wir dann irgendwie doch.
nordlicht: Was motiviert Sie zu Ihrem Ehrenamt?
MP: Was ich durch die KIGO-Arbeit „gewinne“, ist meine Motivation: Ich brauche und suche 
den Kontakt zu kleinen und großen Menschen. Es belebt mich, in Gemeinschaft zu feiern, den 
Glauben zu teilen, neue Ideen zu finden und auszuprobieren. Ein kleiner Impuls dazu: „Leben 
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Ehrenamtl iche im Inter v iew

ist nicht genug!“ sagte der Schmetterling. „Sonnenschein, Freiheit und eine kleine Blume muss 
man auch haben.“ Ich wünsche mir - wie der Schmetterling – Leben in Vielfalt, solange die Kraft 
reicht. Zusammen etwas gestalten gehört dazu.
nordlicht: Erhalten Sie ausreichend Anerkennung für die KIGO-Arbeit?
MP: Die Anerkennung erlebe ich jeden Monat sehr konkret: In der Lebensfreude der Kinder. In 
dankbaren und motivierenden Rückmeldungen von Eltern. In der wachsenden Bereitschaft, die 
Arbeit zu unterstützen – im zeitlichen Rahmen, den berufstätige Eltern leisten können: Es ist 
gut, es tut gut, punktuell auf Eltern-Angebote zurückzugreifen: Eine Bastelidee vorbereiten, in 
einer Spielszene mitwirken, Kuchen backen, Material besorgen … was eben angesagt ist. Zwei 
(kleine) Kommentare: Ein Vater: „Ich bin gern im Kindergottesdienst, weil ich die biblische 
Botschaft dort besser verstehe!“ Ein Gemeindeglied (nach einem Familiengottesdienst): „Heute 
ist das sonntägliche Votum – Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes – 
für mich anschaulich geworden!“ Und dass ich Anerkennung in Gestalt eines wertschätzenden 
Geburtstagsgrußes bekomme, freut mich darüber hinaus.
nordlicht: Werden Sie von Ihrer Familie in Ihrer ehrenamtlichen Arbeit unterstützt?
MP: Mein Mann ist der Musiker in unseren KIGO/Familiengottesdiensten. Absprachen haben 
so einen kurzen Weg. Meine Enkelkinder leben in Berlin. Wenn sie an einem KIGO-Sonntag in 
Potsdam sind, feiern sie gerne mit. Manchmal gibt es dann sehr direkte Fragen: „Oma, glaubst 
du an Gott?“ usw. Manchmal entdecke ich dann, wie schwierig es sein kann, glaubwürdige und 
authentische Antworten zu finden. Zu unserem sozialen Umfeld gehören Menschen, die mit 
Kirche und Glauben nichts „am Hut haben“. Mich von ihnen befragen und fordern zu lassen, 
hält meinen Glauben lebendig und in Bewegung. Ich hoffe, das bleibt, solange ich lebe.
nordlicht: Gibt es eine besondere, lustige Begebenheit, die Sie uns erzählen möchten?
MP: Es ist Jahrzehnte her: Mein Mann und ich haben gemeinsam einen KIGO gestaltet mit 
dem vertrauten Schlusslied: „Wenn wir jetzt weitergehen, dann sind wir nicht allein, der Herr 
hat uns versprochen, bei uns zu sein.“ In der Woche danach spricht mich eine Mama an, die mit 
ihrem Kind dabei war. Sie erzählt: Manuel hat auf dem Heimweg gesungen: „Wenn wir jetzt 
weitergehen, dann sind wir nicht allein; der Herr Paetzholdt hat uns versprochen bei uns zu 
sein.“ So konkret stellte sich Manuel diesen „Herrn“ vor. Ich muss immer noch schmunzeln, 
wenn ich daran denke, und finde diesen kindlichen Gedanken total spannend: Jede und jeder 
von uns verkörpert auf eine besondere, eigene Weise das, was dieser „Herr“ uns anbietet 
und schenkt. Glaube konkret! würde ich sagen. Das ist mein Wunsch für uns als Kirche, mein 
Ziel für meine Arbeit mit Kindern und Familien: Den Glauben so konkret wie möglich im 
alltäglichen Erleben verankern.
nordlicht: Aus Ihren Worten spricht viel Freude über Ihr Ehrenamt, wo sehen Sie Ihre Aufgaben 
in den nächsten fünf bis zehn Jahren?
MP: Hoffentlich in guten, jüngeren Händen, die – solange ich kann und lebe – gerne mit meiner 
Unterstützung rechnen dürfen. Ich will offen und neugierig auf neue und ganz andere Formen 
des KIGO bleiben. Was mir wichtig ist und bestimmt bleibt: Einladende Kirche sein, die an den 
Bedürfnissen der Menschen anknüpft. 
nordlicht: Herzlich Danke liebe Frau Paetzholdt für die lebhaften Einblicke in Ihr Ehrenamt. 
Weiterhin und noch ganz lange wünschen wir Ihnen viele frohmachende Begegnungen mit 
kleinen und großen Menschen.
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Berichte aus der Kirchenmusik

 Musik in der Nordreg ion

Lied des Nordlichts: Ein Schiff, das sich Gemeinde nennt
Text und Musik: Martin Gotthard Schneider (1930-2017) 
Die Wahlen zum neuen Gemeindekirchenrat stehen vor der Tür. Schon bald wird sich auch 
diese neu gewählte Gemeindeleitung die Frage stellen, wie die Gemeinde in Zukunft unterwegs 
sein wird. Was soll verändert werden, was soll beibehalten werden? Wie bleibt Gemeinde 
miteinander in Kontakt und was zeichnet sie aus? Der Kirchenmusiker und uns wohlbekannte 
Liedermacher Martin Gotthard Schneider („Danke für diesen guten Morgen“) hat sich für sein 
rhythmisches Lied genau diesen Prozess zum Thema genommen.
Der Liedtext vergleicht die Gemeinde mit einem Schiff auf dem Meer der Zeit - oft in Gefahr, 
aber unterwegs zu Gottes Ewigkeit. Statt sich auf die Reise des Glaubens einzulassen, bleibt 
sie manchmal aus Bequemlichkeit im sicheren Hafen. Doch nur wer sich traut, erlebt Gottes 
Wirken. Gemeinschaft, gegenseitiger Einsatz und Gottes Geist halten das Schiff zusammen. 
Orientierung findet man nicht durch lautes Reden, sondern durch Hören auf Gott. Und am 
Ende: Trotz aller Herausforderungen sind wir nicht allein - viele sind gemeinsam auf dem Weg 
zu Gott. 
Ziemlich viel Text mit ziemlich viel Inhalt benötigt natürlich eine entsprechend gut singbare und 
ansprechende Melodie mit einer lockeren Begleitung. Freuen wir uns also auf Gottesdienste 
mit diesem frischen neuen geistlichen Lied.
Eva-Christiane Schäfer - Kantorin der Nordregion

Wir möchten uns vorstellen: Der Singkreis Bornstedt
Der Bornstedter Singkreis, seit April 2022 ein kleiner Frauenchor, probt immer dienstags, 
17.15 Uhr im Gemeindehaus Bornstedt. Gern beteiligen wir uns an gemeinsamem Singen 
mit den Chören von Potsdam Nord. Wir gestalten Gottesdienste in unserer schönen Kirche 
und bei Sommerfesten, die besonders gut gelangen mit unserem Kinderchor. Regelmäßig 
singen wir in Senioreneinrichtungen 
und besuchen singend Kunst: so in der 
Kirche in Golm, in der Blumenkunst 
Sühr und demnächst im Güldenen Arm, 
was unsere Kunstfreundinnen jeweils 
sehr gut planen.  Alle Sängerinnen sind 
mit Begeisterung dabei und ein sehr gut 
funktionierendes Team.
Für die Chorleitung wünschen wir uns 
zum 1. Januar 2026 (umzugshalber) 
Interessenten. 
Bitte melden Sie sich dazu im Nordbüro oder bei Kantorin Eva-Christiane Schäfer!
Gerne können neue Sängerinnen nach den Sommerferien dienstags bei uns reinschauen.
Elisabeth Bethke, Leitung des Singkreises Bornstedt
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Musik in der Nordreg ion

Mit Herz und Taktgefühl – Thomas Klupsch leitet 
interimshalber das Junge Nordblech
Seit November 2023 steht das Junge Nordblech unserer 
Nordregion unter neuer Leitung – zumindest vorübergehend. 
In Elternzeitvertretung hat Thomas Klupsch die musikalische 
Verantwortung für die zwei fortgeschrittenen Gruppen 
übernommen. Jeden Dienstag von 16 bis 18 Uhr treffen 
sich junge Bläserinnen und Bläser, um gemeinsam mit ihm 
Programme für das „Martinsblasen“, Gottesdienste oder 
Auftritte bei der „Fête de la Musique“ zu erarbeiten.
Thomas Klupsch ist ausgebildeter Waldhornist und 
Instrumentalpädagoge und unterrichtet an der städtischen Musikschule „Johann Sebastian 
Bach“. Mit viel Fachwissen, Einfühlungsvermögen und einer spürbaren Freude an der Arbeit mit 
jungen Menschen bringt er frischen Wind in die Probenarbeit. Seine offene und motivierende 
Art kommt bei den Jugendlichen ebenso gut an wie seine musikalische Erfahrung.

In den wöchentlichen Proben im 
Gemeindehaus geht es nicht nur um 
Technik und Timing – sondern auch 
um Teamgeist, Musizierfreude und 
ein gemeinsames Hinarbeiten auf 
besondere musikalische Momente. 
Ob festliche Lieder für das 
Martinsblasen, feierliche Choräle für 
Gottesdienste oder moderne Stücke 
für sommerliche Open-Air-Auftritte: 

Klupsch versteht es, seine jungen Musikerinnen und Musiker immer wieder neu zu begeistern. 
Danke, lieber Thomas, dass du noch bis Dezember 2025 bei uns bist.
Eva-Christiane Schäfer - Kantorin der Nordregion

Ein Sommer mit Nordblech und übrigens:  Auch Sie können blasen lernen!!!
Das Nordblech ist seit Juni fast jedes Wochenende dienstlich 
unterwegs gewesen, sei es das Gemeindefest in Pfingst, das 
Gemeindefest der Trinitatisgemeinde, die Fête de la musique, 
das Tauffest der Nordregion, das Gemeindefest in Eiche oder 
ein Gottesdienst anlässlich einer Taufe. 
Unser besonderes Highlight: Seifenblasen auf Tobias` 
Barockposaune. Das geht? Das geht! Danach fanden Sie uns vor 
Seniorenheimen oder Krankenhäusern in unserer Nordregion. 
Ein wahrer Marathon liegt also hinter uns. Und nein, wir sind 
noch nicht fertig. 
Im September geht‘s direkt weiter mit dem diakonischen 
Blasen vor verschiedenen Einrichtungen und auf Festen. Wie 
sich das anfühlt? Ich würde sagen, ein bisschen kaputt sind wir 
schon, aber noch lange nicht aus der Puste. Da kam die kleine Fo
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KONZERTE und Musikalische Veranstaltungen

Musikse i ten

Sommerpause gerade recht.
Ich bekomme immer mal wieder Fragen, 
wie das denn eigentlich funktioniert 
beim Nordblech. Kann ich da tatsächlich 
einfach hingehen und blasen lernen, so als 
Erwachsener?
Ja, das können Sie. Die Gruppe für 
Erwachsene, die Blasen lernen wollen, 
trifft sich mit Traugott Forschner immer 

donnerstags 17.00 Uhr. So ist schon der eine oder andere letztendlich im großen 
Posaunenchor Nordblech gelandet, in zwei bis drei Jahren von 0 auf 100 Tönen. Vor allem 
wollen wir auch junge Leute einladen, das Blechblasinstrumentarium kennen zu lernen. In 
drei aufeinander aufbauenden Gruppen ist das beim Nordblech möglich. Alle Probenzeiten 
und Kontakte finden Sie auf Seite 20. Wir freuen uns auf Deine/Ihre Anmeldung. 
Eva-Christiane Schäfer - Kantorin der Nordregion

Der Lärm der Drachen
Sonntag, 7. September, 15 Uhr, Heilandskirche Sacrow
Geistliche Konzerte zum Michaelis-Fest von D. Buxtehude, G. Ph. Telemann, J. S. Bach, 
J. Krieger u.a. mit Karsten Henschel, Countertenor; Zsuzsa Varga, Orgel

Sommerliche Vokalmusik der Romantik
Sonntag, 7. September, 17 Uhr, Kirche Bornim
mit dem Pegasus-Quartett, Juliane Kunzendorf, Sopran; Isabel Felgenhauer, Alt; Tobias 
Fahnert, Tenor; Alexander Lust, Bass

Sommerblasen mit dem Nordblech 
Dienstag, 9. September, 
18.15 Uhr vor dem Ev. Seniorenzentrum Luisengarten in Bornstedt
Freitag, 12. September, 
18.15 Uhr vor dem St. Josefs-Krankenhaus, Zimmerstr. 6 in Potsdam
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Dienstag, 16. September,
18.15 Uhr vor dem Service Wohnen in Eiche, Carl-Dähne-Str. 3 in Potsdam
Samstag, 20. September, 16.30 Uhr auf dem Dorffest in Grube
Seien Sie herzlich willkommen zum Zuhören!

(RE)UNION – Konzert Blechbläserensemble  
Samstag, 4. Oktober, 17 Uhr, Pfingstkirche
Thematisch passend zum Tag der Wiedervereinigung präsentiert JERICHO BRASS BERLIN 
das abwechslungsreiche und festliche Programm (RE)UNION. Lauschen Sie den Klängen 
der Vereinigung von Bach und Buxtehude, der Vereinigung von Koetsier und Brahms und 
dem für 10er-Besetzung bedeutenden Werk „London Miniatures“ von Gordon Langford.
JERICHO BRASS BERLIN (1995 gegründet) ist ein ambitioniertes Blechbläserensemble, das 
auf hohem Niveau Kammermusik in der 10er Besetzung (4 Trompeten, 4 Posaunen, Horn 
u. Tuba) unter der musikalischen Leitung des Posaunisten, Komponisten und Dirigenten 
Matthias Jann spielt.

Nun danket alle Gott
Sonntag, 5. Oktober, 15 Uhr, Heilandskirche Sacrow
Werke von J. S. Bach, Olson, Lefébure-Wély, Faure, Boellmann, Dvořák und Karg-Elert 
mit Lada Fedorova, Violine und František Vaníček , Orgel ; beide aus Prag

Der ganze Fisch war voll Musik
Sonntag, 12. Oktober, 17 Uhr, Kirche Eiche
Das Potsdamer Flötett, fünf blockflötenbegeisterte Damen, lädt ein zu einer 
hausmusikalischen Reise in die schöne Stadt Ninive; es werden die aufregenden Erlebnisse 
von Jona, der von Gott nach Ninive geschickt wird, musikalisch dargeboten.
Lesung: Haco Klöß
Weitere Informationen siehe im Teil Eiche
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Konzert der Potsdamer Vokalistinnen
Samstag, 1. November, 
17 Uhr, Kirche Bornstedt
Mit Werken von Josef 
Rheinberger, Felix Mendelssohn-
Bartholdy und Wolfgang 
Amadeus Mozart werden uns die 
Vokalistinnen erfreuen. 
Am Klavier: Inge Lindner, 
Leitung: Gabriele Tschache 

St. Martinsblasen
Dienstag, 11. November, 17.30 Uhr, Pfingstkirche
„Das Junge Nordblech“ spielt Martins- und Laternenlieder unter der Leitung von Thomas 
Klupsch zum Mitsingen und Zuhören.

Bläserandacht mit Totengedenken
Sonntag, 23. November, 14 Uhr, Friedhof Bornstedt
Das Gedenken an die Verstorbenen wird durch den Posaunenchor Nordblech musikalisch 
umrahmt. Angelika Behm und Pfarrer Friedhelm Wizisla

Advents- und Weihnachtsmusik der 
Posaunenchöre in Potsdam 
„Der Name der Rose“
Samstag, 29. November, 16 Uhr, Nikolaikirche 
Potsdam
Es ist schon wieder soweit! Die Posaunenchöre 
Potsdams laden zur diesjährigen Advents- und 
Weihnachtsmusik in die Nikolaikirche ein. In diesem 
Jahr wird es für unser Nordblech, dem Posaunenchor 
der Nordregion, eine ganz besondere Veranstaltung: 
Sie werden als sogenannter „Kleiner Chor“ von den 
Emporen der Nikolaikirche agieren, während der 
große Chor mittig im Kirchenschiff musiziert. Für das 
Nordblech eine große und mit Ehrfurcht und Freude 
erfüllte Aufgabe, ein eigenes Programm muss gut 
überlegt sein und die Akustik in der Nikolaikirche will 
bezwungen werden. 
Lassen Sie sich also einladen und überraschen.

A las doce de la noce
Sonntag, 30. November, 15 Uhr, Heilandskirche Sacrow
Südliche Klänge zum Advent von E. Granadas, C. Machado, H. Purcell, A. Piazzolla und 
G. F. Händel; mit dem Duo Alabastro: Ulrike Dinter, Violine und Martin Zeller, Gitarre 
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Chöre der Nordregion

ENSEMBLEPROBEN

Blockflöten-Ensemble der Nordregion
mittwochs, 18-19 Uhr im Gemeindehaus Bornstedt (nicht in den Ferien) 
Kontaktaufnahme über Natascha Haupt, natascha.haupt@web.de
Erste Probe nach den Ferien am 10. September.

Nordblech
Alle Proben finden außerhalb der Ferien entweder im Gemeindesaal der Pfingstgemeinde 
(Große Weinmeisterstraße 49B) oder im blauen Haus der ev. Grundschule (Große 
Weinmeisterstraße 18) statt. Manchmal müssen wir in die Kirche (Große Weinmeisterstraße 
49B) ausweichen, da die Schule durch interne Veranstaltungen besetzt ist. Änderungen sind 
deshalb kurzfristig möglich. 
Achtung: Die Probezeiten des Jungen Nordblech werden ab September nach und nach von 
Dienstag auf den Donnerstag verlegt. Zeit, Ort und Dozent bleiben gleich. 

Anfänger:
donnerstags, 16-17 Uhr im Blauen Haus der ev. Grundschule 
mit Traugott Forschner, 0174 3925564
Junges Nordblech II:
dienstags, 16-17 Uhr im Gemeindesaal der Pfingstgemeinde
mit Thomas Klupsch, 0173 4816268
Junges Nordblech I:
dienstags, 17-18 Uhr im Gemeindesaal 
mit Thomas Klupsch, 0173 4816268
Choralchor (Erwachsene Anfänger- und Fortgeschrittene):
donnerstags, 17-18.30 Uhr im Blauen Haus der ev. Grundschule
mit Traugott Forschner, 0174 3925564
Posaunenchor Nordblech:
dienstags, 18.45-20.45 Uhr im Blauen Haus der ev. Grundschule
mit Eva-Christiane Schäfer, 0176 71219680

Singkreis Bornstedt (Frauenchor)
dienstags 17.15-19 Uhr, Gemeindehaus Bornstedt,
mit Elisabeth Bethke, 0331 6474584, 
Der Singkreis Bornstedt sucht zum Jahresbeginn 2026 eine neue Leitung, bitte 
melden Sie sich dazu im Nordbüro oder bei Kantorin Eva- Christiane Schäfer.
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In allen Chören sind neue Mitglieder herzlich willkommen. 
Schauen Sie doch einfach mal herein.

Kirchenchor Eiche
donnerstags 19.30-21 Uhr, Kirche Eiche,
mit Anne Schulz, anne.l.schulz@googlemail.com, nicht in den Ferien
Die erste Probe nach den Ferien findet am 11. September statt. Nächste Auftritte 
sind am 12. Oktober, 11 Uhr im Gottesdienst und am 6. Dezember auf dem Eichener 
Weihnachtsmarkt geplant.

Trinitatischor
mittwochs 19.30-21 Uhr, Bornimer Winterkirche, Seiteneingang rechts
mit Johanna Pötzsch, johanna.poetzsch@posteo.de
Die erste Probe nach der Sommerpause findet am 10. September statt. Nächste Auftritte 
sind am 10. Oktober um 18 Uhr zur Verabschiedung von Pfarrerin Anke Spinola und am 
23. November um 11 Uhr im Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag, jeweils in der Bornimer 
Kirche, geplant.

Pfingstgemeinde
dienstags ab 18.30 Uhr im Jugendkeller
mit Johannetta Cornell
Hallo, wir sind die JG der Pfingstgemeinde. Wir treffen 
uns jeden Dienstag ab 18.30 Uhr bis ca. 22 Uhr im 
Jugendkeller und spielen gemeinsam, kochen gerne, 
singen und reden über Themen, die wir spannend
finden. Der Keller ist inzwischen sehr schön renoviert, 
so dass wir es richtig gemütlich haben. Im Sommer sind 
wir auch gerne draußen und fahren ein Wochenende 
zusammen weg. Hast Du Lust dabei zu sein? Wir
würden uns riesig freuen, wenn du vorbeikommst 

und uns mit deinen eigenen Spielen, 
Themen und deiner Persönlichkeit 
bereicherst!
g.pfingst@evkirchepotsdam.de
Weitere Infos unter siehe QR

Bornstedt
donnerstags 18.30 Uhr, Gemeindehaus Bornstedt
Kontakt: fsj.juks@evkirchepotsdam.de 

JUNGE SEITEN

Junge Gemeinde
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Eiche
Mittwoch, 24. September, 15. Oktober, 12. November und 10. Dezember, jeweils von 
17.30-19 Uhr
Die Junge Gemeinde trifft sich in den Räumen des Bürgertreffs, Kaiser-Friedrich-Str. 106. 
Herzliche Einladung an alle jungen Menschen, die Interesse an einem besonderen 
jugendgemäßen Austausch und an intensiven Gesprächen in kleiner Runde haben. 
Verena Willfurth

Abendbrotkirche – eine Veranstaltung der Evangelischen Jugend Potsdam 
Wir sind eingeladen zu einer neuen Art, Gottesdienst zu feiern.
Sonntag, 21. September, 18-20 Uhr, im Garten der Pfingstkirchengemeinde
Gerne können die Teilnehmenden etwas für das gemeinsame Abendbrotbuffet mitbringen. 

Liebe Familien, wir freuen uns auf den neuen Konfirmandenjahrgang „25-27“ und bitten bis 
zum 15. Oktober um Anmeldung im Büro der Nordregion unter:
nordregion@evkirchepotsdam.de 
Die Gruppen für den Konfirmandenunterricht in der Gemeinde Bornstedt und der 
Pfingstkirchengemeinde werden auf je 25 Teilnehmende begrenzt sein, deshalb bitte nicht 
zögern und entscheiden. 

Gruppen in Bornstedt
Termine 7. Klasse 
Samstag, 8. November ab 10 Uhr im Gemeindehaus Bornstedt 
Samstag, 6. Dezember, 10 Uhr
Samstag, 13. Dezember, 10 Uhr
Termine 8. Klasse 
Samstag, 27. September, 10 Uhr im Gemeindehaus, bei schönem Wetter Radtour durch 
die Nordregion
Samstag, 11. Oktober, 10-13 Uhr                           
Samstag, 29. November, 10-13 Uhr

Gruppen in Pfingst
Der Konfirmandenunterricht findet in den Räumen des Gemeindezentrums statt.
Termin 7. Klasse
Dienstagsgruppe von 16.30-17.30 Uhr
Dienstag, 2. Dezember findet das 1. Treffen statt, weitere Termine folgen.
Termin 8. Klasse
Bitte beachtet die Ausnahmeregelung bis November, jeweils sonntags wird Konfi-Zeit sein.
Sonntag, 28. September, 12. Oktober und 9. November:
Beginn um 11 Uhr mit dem Gottesdienst in der Pfingstkirche, es folgt von 12-14 Uhr Konfi-
Zeit mit Dr. Marit Cremer

Konfirmanden
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Kinder

Gruppe der Trinitatisgemeinde
Termine 7./ 8. Klasse
Die Termine werden persönlich mitgeteilt.

Kinder- und Familiengottesdienste 
Wir laden herzlich kleine und große Kinder, Familien zu unseren Kinder- und Familiengottes-
diensten in der Nordregion ein. Sie werden von verschiedenen tollen Teams vorbereitet.

Samstag, 6. September, 	 Segnung zur Einschulung in Eiche
	 Weitere Informationen im Teil Eiche  
Sonntag, 7. September, 	 11 Uhr 	Familiengottesdienst in Bornim mit Aufführung des 	
		  Kinder-Singspiel des Kirchenkreises
Sonntag, 14. September, 	 11 Uhr 	Kindergottesdienst in Eiche
Sonntag, 21. September, 	 11 Uhr 	Familiengottesdienst in Bornstedt 
		  mit Segnung zum Schulbeginn
Sonntag, 21. September, 	 11 Uhr 	Kindergottesdienst in Pfingst 
		  „Das Kamel Fanta und die Brücke – gemeinsam sind 	
		  wir stark“ mit persönlicher Segnung                                              
Sonntag, 28. September, 	 11 Uhr 	Familiengottesdienst in Bornim zum Erntedankfest 
Sonntag, 5. Oktober, 	 11 Uhr 	Familiengottesdienst in Pfingst zum Erntedankfest 	
		  mit dem Pfingst-Kindergarten 
Sonntag, 5. Oktober, 	 15 Uhr 	Familiengottesdienst in Eiche zum Erntedankfest  
Sonntag, 12. Oktober, 	 11 Uhr 	Kindergottesdienst in Eiche
Sonntag, 19. Oktober, 	 11 Uhr	 Kindergottesdienst in Pfingst „Wie heißt eigentlich 	
		  Gott?“          
Sonntag, 9. November, 	 11 Uhr 	Kindergottesdienst in Eiche
Sonntag, 16. November, 	 11 Uhr 	Kindergottesdienst in Pfingst „Gott, gib uns Mut zum 
                                          		  Brücken bauen! Wir suchen und feiern den Frieden.          
Sonntag, 23. November, 	 17 Uhr 	Taschenlampengottesdienst in Bornstedt
		  	Bitte Taschenlampen mitbringen
Donnerstag, 27. November, 
	 17 Uhr	 Taschenlampengottesdienst in Pfingst
                                      	  	 Bitte Taschenlampen mitbringen
Sonntag, 7. Dezember, 	 11 Uhr 	Familiengottesdienst in Pfingst 
		  mit Bischof Nikolaus
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Spendenaufruf: Meins wir dein!
Im vergangenen Jahr hat die Nordregion durch den Spendenaufruf zu St. Martin „Teil mit mir“ 
ein Auto voller Lebensmittel an die Potsdamer Tafel gespendet. Allen Spenderinnen und Spen-
dern ein riesiges Dankeschön, die Potsdamer Tafel bedankt sich. Auch in diesem Jahr wollen 
wir die Spendenaktion starten und Lebensmittel an die Menschen, die zur Potsdamer Tafel 
kommen, spenden. Wir wollen jeweils zum Martinsfest in den Gemeinden sammeln.

Bornstedt - Bibelwerkstatt BLUB 
Samstag, 20. September, 9.45-14.30 Uhr, 
Kirche Bornstedt
Der Tag steht unter dem Motto “Im Lachen und Weinen 
bist du da“.  
Wir laden ein zum nächsten BLUB-Tag! Die Veranstaltung für 
Kinder im Alter von 6 -12 Jahren beginnt in der Bornstedter 
Kirche und anschließend gehen wir in das Gemeindehaus, 
Ribbeckstr.17.
Gemeinsam wollen wir eine biblische Geschichte hören, singen, spielen, basteln und kochen, 
es wird ein Mittagessen geben.
An verschiedenen Stationen könnt Ihr Neues entdecken und kreativ werden! Gestaltet Eure 
eigenen Kunstwerke inspiriert durch biblische Erzählungen. 
Bringt bitte einen Unkostenbeitrag von 4 € (Geschwisterkinder 3 €) mit. 
Alle interessierten Kinder sind dazu herzlich willkommen. 
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Kommt und lasst uns 
eine gute Zeit miteinan-
der verbringen!
Bitte Anmeldung bis zum 
9. September 2025 an: 
Kathleen Woite-Holzki: 
kathleen.woite-holzki@
evkirchepotsdam.de 
oder Antje Blank: 
blank.eiche@gmx.de

Eiche – Bibelentdecker
Samstag, 27. September, 11. Oktober und 
15. November, 9.30 Uhr-11.30 Uhr 
im Bürgertreff in Eiche 
Eine Veranstaltung für Kinder im Grundschulalter, An-
meldung bitte bei Antje Blank. Weitere Informationen 
siehe Gemeindeteil Eiche

Bornstedt - Bibelfrühstück 
Sonntag, 12. Oktober, 9. November und 14. De-
zember, 9.30 Uhr im Gemeindehaus Bornstedt, 
Eingeladen sind Kinder im Grundschulalter, wir frühstü-
cken und danach hören, erleben und entdecken wir eine 
biblische Erzählung. Bitte Anmeldung an 
kathleen.woite-holzki@evkirchepotsdam.de

Familiennachmittage zur Vorbereitung 
von St. Martin
Donnerstag, 23. Oktober, 15.30-17.30 Uhr in 
Pfingst, Laternenbasteln für St. Martin
Donnerstag, 6. November, 16 Uhr in Born-
stedt zum Backen der St. Martinhörnchen und 
Laternenbasteln
Zur Planung bitte Anmeldung unter: 
kathleen.woite-holzki@evkirchepotsdam.de
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St. Martinsfeste
Wir laden herzlich zu den 
St. Martinsfesten in der Nordregion 
ein.
Infos in den Gemeindeteilen.

Samstag,   8. November, 	 16.30 Uhr in Eiche
Dienstag,  11. November, 	16.30 Uhr in Bornstedt
	 16.30 Uhr in Pfingst
	 17 Uhr in Bornim 
Sonntag,  16. November, 	17 Uhr in Golm

Eltern-Kind Gruppe - Baby-Kirchenlieder-Singen in Pfingst
Jeden Donnerstag (außer in den Ferien), 10 Uhr in der Pfingstkirche 
Für ca. 30 Minuten treffen wir uns zum Singen mit Eltern für die Kleinen. Wir singen bekannte 
und alte und neue Kirchenlieder, pusten Seifenblasen, spielen mit Handinstrumenten und lau-
schen auch mal der Musik. 
Im Anschluss ist Zeit zum Austausch und Spielen. Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich! 
Herzlich willkommen!  Weitere Informationen siehe Pfingstkirchengemeinde 

Maria und Josef gehen auf Reisen      	 AUSBLICK 
Reise durch den Advent – auch in diesem Jahr! 
Interessante Begegnungen sollen es werden. 
Im vergangenen Jahr reisten Maria und Josef durch die 
Nordregion und wurden sehr herzlich von verschiede-
nen Menschen der Gemeinde und auch außerhalb der 
Gemeinde aufgenommen. 
Sie haben eine Herberge bekommen. Manchmal haben 
sie mit Kindern gespielt, wurden von ihnen an einem gu-
ten Ort zum Ausruhen gebracht und warm zugedeckt. 
Viele Erlebnisse stehen nun schon in ihrem Tagebuch und 
vielleicht dürft ihr, dürfen Sie es in diesem Jahr in der 
Hand halten. Die beiden werden sich auf den Weg ma-
chen und klopfen an und suchen nach einer Herberge. 
In einem kleinen Koffer wandern sie von Tür zu Tür und 
hoffen, eine Herberge für eine Nacht zu finden. Sie wer-
den ihr kleines Tagebuch dabeihaben, wo sie die Erlebnis-
se festgehalten dürfen. Wir wünschen der schwangeren 
Maria und Josef eine gesegnete Reise!
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Wer sammelt was? 
Werde zum Detektiv und suche nach den fleißigen Tieren, die sich auf den Winter 
vorbereiten!
Welche Farben hat Dein Herbst-Bild? 
Du kannst es ausmalen und dabei viel entdecken.
Findest Du die Früchte und Gemüse, die Lisa, Tim und Charlotte ernten? 
Und wer ist noch dabei einen Vorrat für den Winter anzulegen? 
Findest Du die emsigen Tiere im Bild?

Quelle: Anna Zeis-Ziegler, In: Pfarrbriefservice.de

Wer möchte in den E-Mail-Verteiler der Arbeit mit Kindern und Familien 
in der Nordregion bzw. der Gemeinden Trinitatis/ Eiche/ Bornstedt/ 
Pfingst aufgenommen werden? Auf diesem Wege erhalten Sie dann zu 
all unseren Angeboten aktuell und rechtzeitig eine Einladung zugesandt. 
Möchten Sie das, dann teilen Sie Ihren Wunsch bitte kurz mit unter: 
kathleen.woite-holzki@evkirchepotsdam.de

Seite für Kinder
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GEMEINDE BORNSTEDT

Gemeindehaus Ribbeckstr. 17
Kirche Ribbeckstr. 40
Friedhof Eichenallee 70

kirchenkreis-potsdam.de/bornstedt
Vorsitzender des Gemeindekirchenrates
Wolfgang Mairhofer		
w.mairhofer@yahoo.com 

Vorstellung der Kandidierenden zum GKR am 28. September
Auch weiterhin begeistern sich Menschen unserer Gemeinde für die Arbeit im GKR und 
kandidieren für die aktuelle Wahl. Im Gottesdienst am 28. September wollen wir Ihnen 
die Kandidierenden für die Wahl zum Gemeindekirchenrat 
Bornstedt vorstellen. 
Der Gottesdienst beginnt um 9.30 Uhr. Sie sind herzlich 
eingeladen, sich ein Bild davon zu machen, wer ab 2026 unsere 
Kirchengemeinde leiten soll und uns in einer aufregenden Zeit 
für Gemeinde, Kirchenkreis und für unsere ganze Gesellschaft 
vertreten wird.
Pfarrer Friedhelm Wizisla

Sanierung Gemeindehaus Bornstedt - 
den nächsten Schritt gehen – wir gründen den Förderverein!
Liebe Gemeindemitglieder,
um die Sanierung des Gemeindehauses voranzubringen, wollen wir einen Förderverein 
gründen. Dazu möchten wir alle Interessierten aus Bornstedt und unserer Gemeinde herzlich 
einladen. 
Die Gründungsversammlung für den „Förderverein Ev. Kirchengemeinde Potsdam-Bornstedt“ 
findet am 30. September um 19.30 Uhr im Gemeindehaus Bornstedt, Ribbeckstr.17 statt. 
Der Verein soll Motor werden beim Sammeln von Ideen und Spenden, offen sein für Jedermann 
und mit einem sanierten, lebendigen Gemeindehaus Menschen neu zusammenbringen. Werdet 
Teil dessen und kommt zu unserer Gründungsversammlung!  
Thomas Gasch, Kirchenältester

Konfirmationsjubiläum
Sonntag, 12. Oktober 
Wurden Sie 1975, 1965, 1960, 1955, 1950 oder 1945 konfirmiert? Dann melden Sie sich bitte 
im Nordbüro!
Wir feiern das Fest der Goldenen und Jubelkonfirmation Bornstedt und Eiche gemeinsam am 
Sonntag, 12. Oktober um 11 Uhr in der Kirche Bornstedt.
Wir benötigen Ihre Anmeldung, um Urkunden vorbereiten zu können und ebenso für das 
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Beisammensein nach dem Gottesdienst mit Kaffee, Getränken und einem Imbiss. Sie erhalten 
dann noch eine persönliche Einladung. Selbst wenn Sie in einer anderen Gemeinde konfirmiert 
wurden, so sind Sie herzlich bei uns in Bornstedt willkommen!
Für mich ist es in diesem Jahr ein besonderes Ereignis, eine Goldene und Jubelkonfirmationsfeier 
zu gestalten, weil ich selbst vor genau 50 Jahren konfirmiert wurde. 
Ich freue mich über zahlreiche Menschen, die sich gern an ihre Konfirmation erinnern wollen. 
Pfarrer Friedhelm Wizisla

Taizé-Andachten 
Sonntag, 14. September und 9. November jeweils um 17 Uhr 
Herzliche Einladung zu unseren Taizé-Andachten in der Bornstedter Kirche. Kommen Sie und 
singen und beten mit uns in der durch viele Kerzen erleuchteten Kirche und stimmen sich in 
meditativer Atmosphäre auf die folgende Woche ein. Wir freuen uns auf Sie!
Judith Schiesser

Gründungsversammlung 
„Förderverein Ev. Kirchengemeinde Potsdam-Bornstedt“ 
Dienstag, 30. September um 19.30 Uhr, Gemeindehaus Bornstedt
Herzliche Einladung an alle Interessierten - aus dem Gemeindehaus soll ein Gemeindezentrum 
werden. 

Literaturgottesdienst 
Sonntag, 19. Oktober, 11 Uhr, Kirche Bornstedt
Klaus Büstrin wird einen Literaturgottesdienst mit Texten von Dietrich Bonhoeffer gestalten. 
Der Theologe und Widerstandskämpfer Bonhoeffer wurde vor 80 Jahren in Flossenbürg 
(Oberpfalz) ermordet.

Konzert der Potsdamer Vokalistinnen
Samstag, 1. November, 17 Uhr, Kirche Bornstedt, Weitere Informationen im Musikteil 

Bläserandacht mit Totengedenken
Sonntag, 23. November, 14 Uhr, Friedhof Bornstedt, Weitere Informationen im Musikteil 

Wahl zum Gemeindekirchenrat 
Sonntag, 30. November, 10.30 - 15.30 Uhr, Kirche Bornstedt
Am 1. Advent feiern wir in Bornstedt ab 9.30 Uhr Gottesdienst. Danach verwandelt sich 
unsere Kirche in ein Wahlbüro. Sie können Ihre Stimme zur GKR-Wahl in der Zeit von 10.30 
Uhr bis 15.30 Uhr abgeben. 
Ich bitte Sie sehr herzlich: nehmen Sie an der Wahl teil, gern auch in der Form von Briefwahl 
über das Büro der Nordregion. 
Pfarrer Friedhelm Wizisla

VERANSTALTUNGEN

Gemeinde Bornstedt
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Frauenkreis
Montag, 1. September, 6. Oktober, 3. November und 1. Dezember, 
jeweils um 14 Uhr im Gemeindehaus 

Seniorenkreis
Dienstag, 9. September, 14. Oktober, 18. November und 9. Dezember, 
jeweils um 14.30 Uhr im Gemeindehaus. 

Gemeindekirchenrat
Dienstag, 9. September, 14. Oktober, 11. November und 9. Dezember,
jeweils um 19.30 Uhr im Gemeindehaus
Bitte geben Sie wichtige Themen und Ihre Anliegen dem Pfarrer oder den Ältesten zuvor zur 
Kenntnis.

Lesekreis für Männer
Mittwoch, 24. September, 22. Oktober und 19. November, jeweils um19.30 Uhr im 
Gemeindehaus Bornstedt.
Wir stellen uns gegenseitig Literatur oder Autorinnen oder Autoren vor.

Trauer - und Lebenscafé in Bornstedt
Mittwoch, 3. September, 1. Oktober, 5. November 
und 3. Dezember jeweils um 16 Uhr 
mit Angelika Behm und Roxane Pieper
Für Rückfragen und Einzelgespräche: 
Tel: 0331 95124343

Gespräch mit der Bibel
Donnerstag, 11. September, 9. Oktober, 
13. November und 11. Dezember, 
17 Uhr im Gemeindehaus Bornstedt 
Ein Angebot für alle, die sich für das Neue 
Testament und das Leben Jesu interessieren.
Vorerst finden die Treffen auch weiterhin an 
einem Donnerstag statt.
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Trauer- und Lebensspaziergang
Im Gehen neue Wege finden …
Sonntag, 21. September, 19. Oktober, 
16. November und 21. Dezember 
jeweils von 14-16 Uhr
Treffpunkt ist der Garten der Evangelischen 
Kirchengemeinde Bornstedt; mit Roxane Pieper und 
Katrin Thabet.
Rückfragen beantwortet Roxane Pieper, 
Tel. 030 301 090 92 (AB).
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Singkreis Bornstedt (Frauenchor)
dienstags 17.15-19 Uhr, Gemeindehaus Bornstedt
mit Elisabeth Bethke Tel. 0331 6474584, 
nach Absprache auch in den Ferien, Weitere Informationen im Musikteil 

Blockflöten-Ensemble der Nordregion
mittwochs, 18-19 Uhr im Gemeindehaus
Weitere Informationen im Musikteil 

Familiengottesdienst mit Segnung zum Schulbeginn 
Sonntag, 21. September, 11 Uhr, Kirche Bornstedt 
                                           
Taschenlampengottesdienst, 
Sonntag, 23. November, 17 Uhr, Kirche Bornstedt 

Bornstedt - Bibelwerkstatt BLUB 
Samstag, 20. September, 9.45-14.30 Uhr, Kirche Bornstedt
Der Tag steht unter dem Motto “Im Lachen und Weinen bist du da“.  
Anmeldunge bis zum 9. September an: kathleen.woite-holzki@evkirchepotsdam.de oder an 
blank.eiche@gmx.de 
Weitere Informationen siehe Regionalteil Kinder

Bibelfrühstück für Kinder im Grundschulalter
Sonntag, 12. Oktober, 9. November und 14. Dezember, 9.30 Uhr im Gemeindehaus
Vom Frühstück gestärkt, gibt es dann eine biblische Erzählung zu hören oder zu sehen. Dieses 
Jahr sind wir mit der Jahreslosung „Prüft alles und bewahrt das Gute“ gestartet. Seid nun 
gespannt, was folgt und kommt zum Bibelfrühstück. 
Bitte Anmeldung an kathleen.woite-holzki@evkirchepotsdam.de

FÜR KINDER
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Familiennachmittag – Backen und Basteln für St. Martin
Donnerstag, 6. November, 16 Uhr im Gemeindehaus Bornstedt 
Wir werden Martinhörnchen backen und Laternen basteln
Zur Planung bitte Anmeldung unter: Kathleen.woite-holzki@evkirchepotsdam.de

St. Martinfest
Dienstag, 11. November ab 16.30 Uhr in Bornstedt, 
Nähere Informationen folgen noch.

Vorbereitung Krippenspiel 2025
Herzliche Einladung an alle Kinder, die im 
Gottesdienst am Heiligen Abend, 14 Uhr 
in der Kirche Bornstedt beim Krippenspiel 
mitspielen wollen! 
Im Krippenspiel wird die 
Weihnachtsgeschichte lebendig und wir 
freuen uns über jeden, der mitmachen 
möchte, ob als Schauspieler:in oder in einer 
anderen unterstützenden Rolle. 
In der ersten Probe werden wir das 
Stück kennenlernen, die Rollenverteilung 
überlegen und über die weiteren 
Probentermine sprechen.
Gebt bis zum 8. November unter der e-mail: kathleen.woite-holzki@evkirchepotsdam.de 
Bescheid, ob ihr Kind teilnehmen möchte, um so ein geeignetes Stück auf die Kinderanzahl 
schreiben zu können.
An alle interessierten Kinder herzliche Einladung zur ersten Probe: 
Mittwoch, 19. November, 17 Uhr Gemeindehaus Bornstedt

Ich freue mich auf Euch und eine wunderbare Probenzeit! 
Diakonin Kathleen Woite-Holzki

Chorleitung gesucht
siehe Regio
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Frühlingsfest im Mai in Eiche: Sonne, Gesang und Gemeinschaft – trotz 
Wetterzittern ein voller Erfolg 
Eiche, 18. Mai - Das Wetter zeigte sich launisch und bis kurz vor Beginn stand in den Sternen, 
ob das Frühlingsfest der Kirchengemeinde Eiche wie geplant draußen stattfinden konnte. Doch 
pünktlich zum gemeinsamen Kaffeetrinken brach die Sonne durch die Wolken – ein kleines 
Wunder, das der guten Stimmung im Kirchgarten den letzten Feinschliff verlieh. 
Organisiert vom engagierten Kirchenchor Eiche begann das Fest im liebevoll vorbereiteten 
Kirchgarten. Viele Chormitglieder und Gemeindemitglieder hatten sich bereits im Vorfeld 
zusammengefunden, um den Garten herzurichten, Tische zu decken und Blumenschmuck zu 
platzieren. Auch die Büffetvorbereitungen liefen auf Hochtouren – zahlreiche selbstgebackene 
Kuchen sorgten für süße Freude bei den nun ankommenden Gästen. 
Bei Kaffee, Kuchen und fröhlichem 
Austausch kamen etwa 60 Gemeinde-
mitglieder und Gäste miteinander ins 
Gespräch. Die Kinder bemalten ein 
Plakat mit bunten Bildern, während die 
ersten gemeinsam gesungenen Lieder 
durch den Garten klangen – begleitet 
von unserer Chorleiterin Anne Schulz 
und Gemeindemitglied Matthias Hägele 
an der Gitarre. Unterstützt wurden 
sie von Chormitglied Matthias Neiling 
mit der Cajón (einer Kistentrommel) 
und auch das von Hans-Joachim Müller 
mitgebrachte Akkordeon kam zum 
Einsatz. 
Die lockere, offene Atmosphäre 
wurde getragen von einem spürbaren 
Gemeinschaftsgefühl. 
Später zog die Festgemeinschaft unter 
Chorgesang in die Kirche ein. Dort 
fand eine stimmungsvolle Andacht mit 

Chorleitung gesucht
siehe Regio

				  

GEMEINDE EICHE

Kirche: Kaiser-Friedrich-Str. 103
Bürgertreff: K.-Friedrich-Str. 106

www.evkirchepotsdam.de/gemeinden/eiche
Vorsitzender des Gemeindekirchenrates
Florian Kohlrusch-Link
florian.kohlrusch-link@email.de
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Familiengottesdienst statt, in der der Frühling 
und das Miteinander im Mittelpunkt standen. 
Nach der Verabschiedung verließen viele Gäste 
die Kirche mit einem Lächeln – bewegt, erfüllt 
und gestärkt. 
Zum Abschluss wurde gemeinsam aufgeräumt 
– mit vielen angenehmen Gesprächen und dem 
Gefühl, zusammen etwas Schönes geschaffen 
zu haben. Trotz wechselhaften Wetters war 
das Frühlingsfest ein voller Erfolg – nicht zuletzt 
dank der gelebten Gemeinschaft in Eiche. 
Anja Großkopf

Dank an Dr. Wolf-Rainer Hamann
Seit vielen Jahren bestückt Dr. Hamann 
unseren Schaukasten mit den jeweils für 
den Monat aktuellen Gottesdienst-Plänen. 
Wir danken herzlich dafür. Sie finden 
dort auch weitere aktuelle Hinweise zum 
Gemeindeleben, schauen Sie gern einmal 
vorbei.

Konfirmationsjubiläum
Sonntag, 12. Oktober 
Wurden Sie 1975, 1965, 1960, 1955, 1950 oder 1945 konfirmiert? Dann melden Sie sich bitte 
im Nordbüro!
Wir feiern das Fest der Goldenen und Jubelkonfirmation Bornstedt und Eiche gemeinsam am 
Sonntag, 12. Oktober um 11 Uhr in der Kirche Bornstedt.
Wir benötigen Ihre Anmeldung, um Urkunden vorbereiten zu können und ebenso für das 
Beisammensein mit Kaffee, Getränken und einem Imbiss nach dem Gottesdienst. Sie erhalten 
dann noch eine persönliche Einladung. Selbst wenn Sie in einer anderen Gemeinde konfirmiert 
wurden, sind Sie herzlich willkommen!
Für mich ist es in diesem Jahr ein besonderes Ereignis, eine Goldene und Jubelkonfirmationsfeier 
zu gestalten, weil ich selbst vor genau 50 Jahren konfirmiert wurde. 
Ich freue mich über zahlreiche Menschen, die sich gern an ihre Konfirmation erinnern wollen. 
Pfarrer Friedhelm Wizisla

Wahl zum Gemeindekirchenrat
Sonntag, 30. November, 12-17 Uhr, Kirche Eiche
Am 1. Advent feiern wir in Eiche ab 11 Uhr Familiengottesdienst. Danach verwandelt sich 
unsere Kirche in ein Wahlbüro. Sie können Ihre Stimme zur GKR-Wahl in der Zeit von 12 -17 
Uhr abgeben. Ich bitte Sie sehr herzlich: nehmen Sie an der Wahl teil, gern auch in der Form 
von Briefwahl über das Büro der Nordregion. 
Pfarrer Friedhelm Wizisla
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Erntedankgottesdienst
Sonntag, 5. Oktober, 15 Uhr in der Kirche Eiche  
Herzliche Einladung zum festlichen Familiengottesdienst, in dem Lob und Dank im Mittelpunkt 
stehen. Unsere Kirche wird zu diesem Anlass liebevoll geschmückt sein – als Zeichen unserer 
Dankbarkeit für all das, was Gott uns schenkt.
Ein wichtiger Teil des Erntedankfestes sind die Erntegaben, mit denen wir unseren Dank 
ausdrücken. 
Wir bitten Sie herzlich, uns dabei zu unterstützen: Bringen Sie Ihre Gaben aus dem Garten, 
der Vorratskammer, vom Feld oder auch vom Markt am Samstag, den 4. Oktober, zwischen 
14 und 16 Uhr in die Kirche. Unser Erntedankteam wird daraus einen festlichen Altarschmuck 
gestalten. 
Erntedank war in unserer Gemeinde schon immer ein besonderes, familienübergreifendes 
Fest. Der Gottesdienst ist Jahr für Jahr gut besucht. Wie es bei uns schon lange guter Brauch 
ist, laden wir im Anschluss an den Gottesdienst herzlich zu einem gemütlichen Beisammensein 
ein, mit Wein, Traubensaft und Käsestangen. Eine schöne Gelegenheit, miteinander ins 
Gespräch zu kommen und das Erntedankfest gemeinsam ausklingen zu lassen.
Ihr Ralf Michaelis, im Namen des Gemeindekirchenrates
Tel: 0331 500233 (abends) oder ralf-anne@gmx.de.

Stunde der Musik und Dichtung
Der ganze Fisch war voll Musik
Sonntag, 12. Oktober, 17 Uhr, Kirche Eiche
„Wie schön war aus der Fern und Näh, wie schön 
war die Stadt Ninive!“
So beginnt eine der poetischen Balladen 
zu alttestamentlichen Geschichten, die der 
evangelische Theologe Klaus-Peter Hertzsch (1930-
2015) für seine Enkelkinder schrieb. Hertzsch, 
Theologie-Professor in Jena, war u.a. international 
in der kirchlichen Friedensarbeit tätig. Das 
Potsdamer Flötett – fünf blockflötenbegeisterte 
Damen, werden die aufregenden Erlebnisse von 
Jona, der von Gott nach Ninive geschickt wird, mit 
Musik ausmalen. Es erklingen dabei u.a. Intraden 
von Scheidt, Quartette von Telemann, populäre 
moderne Melodien und orientalische Stücke des 
israelischen Zeitgenossen J. Hartmann. 
Angela Müller
(Abb: Mittelalterliche Buchmalerei, Reproduktion A. Müller)

Gemeinde E iche
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Fahrradtour um den Templiner See
Samstag, 18. Oktober, 10 Uhr Start im Kirchgarten Eiche
Wir wollen eine Fahrradtour rund um den Templiner See unternehmen. Start 10 Uhr im 
Kirchgarten Eiche. Es soll vorwiegend auf Radwegen abseits normaler Verkehrsstraßen gehen: 
Zum Bahnhof Luftschiffhafen, entlang des westlichen Ufers des Templiner Sees zur Fähre 
Caputh. Von dort fahren wir zur von Persius entworfenen Kirche Caputh und halten gegen 
12 Uhr eine kurze Andacht. Anschließend besteht die Möglichkeit zum Picknick im Park des 
Schlosses Caputh sowie das Schloss oder die Ausstellung „Einstein in Caputh“ im Bürgerhaus 
gegenüber zu besichtigen.
Etwa 14 Uhr starten wir zur Rückfahrt über das Forsthaus Templin und die Fähre 
Hermannswerder. Die Gesamtstrecke beträgt knapp 25 km. Für Autofahrer oder Nutzer des 
öffentlichen Nahverkehrs besteht auch die Möglichkeit, sich von 12 bis 14 Uhr dem Aufenthalt 
in Caputh anzuschließen. Die Radfahrer bitte anmelden unter Tel. 0176 83684262.
Volker Müller 

Abendkirche 
Sonntag, 21. September, 19. Oktober und 16. November um 17 Uhr, Kirche Eiche 
Sie sind herzlich eingeladen zu den nächsten Abendgottesdiensten mit inhaltlichen Akzenten: 
21. September:	 „Gospels und Spirituals“ 
		  mit Simon Feldmann und Pfarrer Friedhelm Wizisla 
19. Oktober: 	 „Albert Einstein zum Frieden“ 
		  mit Volker Müller
16. November: 	 „Gedanken zur Friedensdekade“ 
		  mit Generalsuperintendent Kristóf Bálint
Wir freuen uns über eine rege Teilnahme. Volker Müller

Literaturgottesdienst 
Sonntag, 26. Oktober, 11 Uhr, Kirche Eiche
Klaus Büstrin wird einen Literaturgottesdienst mit Texten von Dietrich Bonhoeffer gestalten. 
Der Theologe und Widerstandskämpfer Bonhoeffer wurde vor 80 Jahren in Flossenbürg 
(Oberpfalz) ermordet.

Herbstputz – Wir packen gemeinsam an!                         
Samstag, 8. November, ab 9 Uhr im Kirchgarten Eiche
Wir freuen uns über viele helfende Hände bei unserem 
herbstlichen Großreinemachen in und rund um die Kirche. 
Verschiedenste Aufgaben sind wieder zu erledigen. 
Auch unsere schützende Einhausung für die beiden wertvollen 
Grabmäler wird wieder aufgebaut – mit vereinter Kraft geht 
das am besten! Natürlich ist auch für leckeres Essen und heiße 
Getränke gesorgt – Kaffee, Tee und ein kräftiger Imbiss für alle, die mit anpacken. Kinder sind 
herzlich willkommen. Also: Ärmel hoch, gute Laune einpacken – und dabei sein!
Tel: 0331 500233 (abends) oder E-Mail ralf-anne@gmx.de.
Ihr Ralf Michaelis, 

Gemeinde E iche
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Gesprächsabende „Demokratie in Gefahr?!“         NEU
Mittwoch, 5. November, 19.30 Uhr, Kirche Eiche
Ein kleiner Kreis aus dem Gemeindekirchenrat hat sich dem Thema „Demokratie in Gefahr“ 
angenommen und lädt zu drei Gesprächsabenden ein.
Am ersten Abend, wird das Thema „Was bringt uns Demokratie?“ erörtert.
Die Koordination dieses Abends übernimmt Sylvia Koehne-Steiner.
Fortsetzung im neuen Jahr ist geplant: 
voraussichtlich am 14. Januar 2026 zum Thema „Information und Desinformation“ und
am 25. Februar 2026 zum Thema „Demokratie unter internationalem Druck“
Seien Sie zu den Abenden herzlich eingeladen. Es soll reichlich Gelegenheit zum Gespräch 
geben, Ihre Meinung und Mitwirkung ist gefragt.
Volker Müller

Gemeindekirchenrat
Dienstag, 16. September, 21. Oktober und 18. November jeweils um 19.30 Uhr im 
oberen Kirchraum 
Bitte melden Sie wichtige Themen und Ihre Anliegen an Pfarrer Friedhelm Wizisla oder den 
GKR-Vorsitzenden Florian Kohlruch-Link.

Junge Gemeinde
Mittwoch, 24. September, 15. Oktober, 12. November und 10. Dezember 
von 17.30-19 Uhr  
Die Junge Gemeinde Eiche trifft sich in den Räumen des Bürgertreff Eiche zum jugendgemäßen 
Austausch und intensiven Gesprächen. Herzliche Einladung an alle Teenies.
Verena Willfurth

Ökumenische Frauengruppe
Mittwoch, 10. September, 19.30 Uhr in den Räumen des Bürgertreff Eiche 
Schreiben Sie mich gerne für aktuelle Informationen an: frauengruppe.eiche@gmail.com 
Sibylle Ganz-Laschewsky

Seniorenkreis
Donnerstag, 11. September, 9. Oktober, 13. November und 11. Dezember 
jeweils 16 Uhr im „Lindenhof zum Prinzen Heinrich“ 
Sie sind herzlich dazu eingeladen. Wer möchte einmal unverbindlich vorbeischauen? 
Rufen Sie mich an: Pfarrer Friedhelm Wizisla, Tel.: 0331 96781033

Kirchenchor Eiche
donnerstags 19.30-21 Uhr, Kirche Eiche,
mit Anne Schulz, anne.l.schulz@googlemail.com, 
erste Probe nach den Ferien am 11. September; nächste Auftritte sind am 12. Oktober, 11 
Uhr im Gottesdienst und am 6. Dezember auf dem Eichener Weihnachtsmarkt geplant.

Gemeinde E iche
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Feier zur Einschulung 
Sonntag, 6. September, Kirche Eiche
Jeweils direkt nach den drei offiziellen Feiern in der Ludwig-Renn-Schule werden unsere 
Kirchenglocken erklingen und die neu eingeschulten Kinder sind zur Segnung mit ihren 
Familien und Gästen eingeladen.

Kindergottesdienste
Sonntag, 14. September, 12. Oktober und 9. November, jeweils 11 Uhr, Kirche Eiche
Die Kindergottesdienste (KiGo) finden parallel zum Gemeindegottesdienst statt. Sie 
werden von Verena Willfurth vorbereitet und durchgeführt. Nach einem gemeinsamen 
Gottesdienstbeginn in der Kirche gehen die Kinder mit Frau Willfurth zusammen in den 
Bürgertreff zu ihrem Kindergottesdienst. Rechtzeitig zum Ende des Gemeindegottesdienstes 
sind die Kinder zurück.

BLUB- Bibellesen und begreifen 
Samstag, 20. September, 9.45-14.30 Uhr, Kirche Bornstedt
Eine Veranstaltung für Kinder im Schulalter - Näheres dazu im Regionalteil Kinder.

Bibelentdecker
Samstag, 27. September, 11. Oktober und 15. November, 9.30-11.30 Uhr
im Bürgertreff Eiche
Die Bibelentdecker sind für Kinder ab 6 Jahren gedacht. Nach einem fröhlichen 
Kindergottesdienst gibt es jedes Mal ein Kreativangebot zum Thema. 
Bitte Anmeldung der Kinder unter: blank.eiche@gmx.de.
Antje Blank

Martinsumzug
Samstag, 8. November, ab 16.30 Uhr in Eiche
Wir laden herzlich zu den St. Martinsfesten in der Nordregion ein

FÜR KINDER

Gemeinde E iche
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FÜR KINDER
Wir treffen uns am 8. November um 16.30 Uhr im Kirchgarten Eiche. Dort wollen wir uns 
an die Legende von St. Martin erinnern und in die Lieder einstimmen. Bringt eure bunten 
Laternen mit, denn gemeinsam wollen wir dem „St. Martin und dem Pferd“ folgen, durch 
die Straßen ziehen und sie erhellen. Am Ende unseres Umzuges wollen wir es wie St. Martin 
halten und miteinander Martinshörnchen teilen. 
Gern können Sie haltbare Lebensmittel als Spende für die Potsdamer Tafel mitbringen.
Wir freuen uns auf ein fröhliches Zusammensein, die von Wärme und Gemeinschaft und dem 
Glanz der Laternen geprägt sein wird.
Diakonin Kathleen Woite-Holzki

Weihnachtsspiel am 24. Dezember    
Es ist zwar erst September, aber wir denken schon daran, das Weihnachtsfest rückt näher. Wir 
möchten wieder für den Heiligabendgottesdienst, 14.30 Uhr, ein Weihnachtsspiel mit Kindern 
ab 6 Jahren einüben.
Wer hat Lust, beim Weihnachtsspiel mit dabei zu sein? 
Anmeldungen bitte ab sofort bis spätestens zum 27. September. Dieser frühe Termin ist 
nötig, damit wir ein Weihnachtsspiel entsprechend der Anzahl der mitwirkenden Kinder 
schreiben können.
Probetermine ab November sind: 
Mittwoch, 26. November; Freitag, 5. Dezember; Mittwoch, 10. Dezember und
Freitag, 19. Dezember, jeweils von 16.30-17.30 Uhr. 
Generalprobe wird am Dienstag, den 23. Dezember um 12 Uhr sein.

Da wir nur so wenige Probentermine haben, legen wir Wert darauf, dass die Kinder regelmäßig 
teilnehmen. Frau Willfurth und ich freuen uns schon sehr auf Ihre Kinder. 
Anmeldungen bitte an blank.eiche@gmx.de 
Antje Blank

Krabbelgruppe 
dienstags 16.30-18 Uhr in den Räumen des Bürgertreff Eiche 
Liebe Eltern und Babys, wir treffen uns jeden Dienstag zum Austausch und gemeinsamen 
Spielen. 
Möchtet Ihr Teil der Gruppe sein oder genauere Informationen zum Treff haben? 
Dann schreibt an: frauengruppe.eiche@gmail.com oder kommt einfach vorbei. Wir freuen uns 
auf euch.
Hanna Dudek-Stolze

Gemeinde E iche
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Studienzeit von Pfarrer Stephan Krüger im Herbst 2025
Liebe Gemeindeglieder,
vom 24. August bis 23. November werde ich eine dreimonatige Studienzeit wahrnehmen. 
Diese Möglichkeit ist Pfarrerinnen und Pfarrern in regelmäßigen Abständen gegeben – sie dient 
dazu, sich theologisch fortzubilden, neue Impulse für die Arbeit in der Gemeinde zu gewinnen 
oder auch persönliche Schwerpunkte vertieft zu bearbeiten. Ich nutze diese Möglichkeit 
erstmalig. 
Meine Studienzeit wird unterschiedliche Schwerpunkte haben. So ist ein mehrwöchiger 
Aufenthalt im Nationalpark Unteres Odertal geplant, der der meditativen Naturerfahrung, 
ökologischen Bildung und Achtsamkeitspraxis gewidmet ist. In dieser Zeit werde ich mich 
mit Fragen vertiefter Naturverbundenheit sowie ökologischer und ethischer Perspektiven 
beschäftigen. Geplant sind praktische Tätigkeiten im Bereich Landschaftspflege, Austausch mit 
Einheimischen und Besucherinnen und Besuchern des Parks sowie die persönliche Reflexion 
durch Naturmeditation.
Zum anderen ist ein kontemplativer Aufenthalt in einem Kloster vorgesehen, um Formen 
geistlicher Übung – etwa das Schweigen, das Gebet und die Meditation – zu vertiefen und ihre 
Relevanz für die pastorale Arbeit zu reflektieren.
Ich freue mich sehr auf diese besondere Zeit. Sie wird mir Gelegenheit geben, aus dem oft 
dichten Alltag bewusst herauszutreten, innezuhalten, Themen zu vertiefen, die im normalen 
Dienst kaum Raum finden, und neue Perspektiven für meine Aufgaben als Pfarrer zu entwickeln. 
Ich bin überzeugt, dass der Gemeinde am Ende zugutekommen wird, was ich in dieser Zeit 
erfahren, lernen und reflektieren darf.
Während meiner Abwesenheit ist die Vertretung der Gottesdienste und anfallenden 
Amtshandlungen, des Bibelkreises sowie der Konfi-Zeit gut organisiert. Nähere Informationen 
dazu finden Sie auch in den Schaukästen und auf unserer Website. 
Mein herzlicher Dank gilt all denen, die durch ihre Übernahme von Aufgaben und 
Vertretungsdiensten dazu beitragen, dass diese Studienzeit möglich wird.
Ich danke auch Ihnen schon jetzt für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung – und freue mich 
darauf, ab Ende November mit neuer Kraft und frischen Ideen wieder für Sie da zu sein.
Herzliche Grüße Ihr Pfarrer Stephan Krüger 

PFINGSTGEMEINDE/ 
SACROW

kirchenkreis-potsdam.de/pfingst
        Evangelische Pfingst-Gemeinde Potsdam
        Große Weinmeisterstraße 49 a/b
        14469 Potsdam 
        Heilandskirche am Port von Sacrow
Vorsitzender des Gemeindekirchenrates: 
Karl-Heinrich von Bothmer: v.bothmer@t-online.de

Bankverbindung: Evangelische Bank eG
KtNr.: 390 9859, BLZ : 520 604 10 
IBAN: DE12 5206 0410 0003 9098 59 
BIC: GENODEF1EK1

RÜCKBLICK
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Nachtkonzert am 21. Juni in der Heilandskirche Sacrow - Ideale Kombination: 
Gute Musik und ein mitreißendes durchaus christliches Gedicht
Ein wunderbares Beispiel dafür, dass Kirche und weltliche Freude an der Musik zusammenpassen, 
ja zusammengehören, konnten die Besucher des Nachtkonzertes am 21. Juni in der 
Heilandskirche in Potsdam-Sacrow erleben. 
Die vielfach begabte Fotografin Vivian J.  Reinheimer 
aus Potsdam deklamierte das großartige Gedicht 
„Orgelspiel“ von Hermann Hesse, an den passenden 
Stellen „unterbrochen“ von der bekannten 
spanischen Organistin Loreto Aramendi, die an der 
Orgel einen Bogen spannte von Pablo Bruna, Henry 
Purcell über Johann Sebastian Bach bis zu Karen 
Tanaka. Insgesamt wurden 13 Orgelstücke aus dem 
17. bis zum 21. Jahrhundert dargeboten - sehr zur 
Begeisterung der Musikliebhaber, die abends den 
Weg nach Sacrow gerne auf sich genommen hatten. 
Auf dem Rückweg durch den dunklen Sacrower Park 
hörte man nur Gutes über diesen musikalisch und 
literarisch außerordentlichen Abend in einer der 
schönsten Kirchen in und um Potsdam.
Marianne Lindwedel

Vertretung für Amtshandlungen während der Studienzeit von Pfarrer Krüger
24. August - 5. Oktober		  Pfarrerin Mechthild Metzner
				    mechthild.metzner@evkirchepotsdam.de

				    Pfarrer i.R. Christian Schuke
				    christian.schuke@posteo.de
				    (außer 7. bis zum 19. September)

				    Pfarrer Steffen Wegener
				    wegener@evkirchepotsdam.de
				    (auch ab 15. September)

6. Oktober – 23. November	 Pfarrer i.R. Hans-Georg Baaske 
				    hansi.baaske@freenet.de

RÜCKBLICK
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Der Kirch- und Orgelbauverein ab Juli mit neuem Vorstand 
Auf der Mitgliederversammlung am 8. Juli wählten die anwesenden Mitglieder für eine 
vierjährige Amtsperiode folgende drei Vorstandsmitglieder:
Als Vorstandsvorsitzenden: Michael Lunberg; als Stellv. Vorsitzenden: Thomas Rummler; 
als Schatzmeisterin: Petra Dudzus. 
Für den Bauausschuss der Gemeinde ist Stefan Schalinski weiterhin Mitglied im Vorstand. 
Der Gemeindekirchenrat erhält ebenfalls satzungsgemäß einen Sitz. Dieser wird nach der 
kommenden GKR-Wahl besetzt. 
Allen frisch gewählten Vorstandsmitgliedern allzeit ein gutes Händchen für die Vereinsarbeit 
und Gottes Segen! 
 
Die Mitgliederversammlung dankte ausdrücklich den ausscheidenden Vorständen Sascha 
Gresitza, Stefanie Hausmann, Dr. Angelika Kaltenbach und Dr. Simone Oelker-Czychowski 
für die langjährige Unterstützung! Die überreichten wunderbaren Blumensträuße sorgten 
sichtlich für Freude!
Michael Lunberg

Gemeindefest am 25. Mai: „Bei meinem Namen gerufen“
Unter diesem Motto feierten wir unser Gemeindefest. Trotz des angekündigten Regens sind 
viele der Einladung gefolgt und haben – wieder einmal – die Erfahrung gemacht, wie schön es 
ist, ein gemeinsames Fest zu feiern, an dessen gedanklicher und tatkräftiger Vorbereitung sich 
nahezu alle Bereiche und Gruppen der Gemeinde und dann vor Ort beteiligt haben! 

Einhellig wurde der Gottesdienst als 
etwas Großes, Stimmiges empfunden, 
der in den ganzen Tag hineinwirkte. 
Gottes einzigartige Zusage „Ich habe 
dich bei deinem Namen gerufen, du 
bist mein“ fand ihren für uns erlebbaren 
Widerhall in den Namensschildern, 
die vor dem Gottesdienst angeheftet 
wurden, in der Taufe von Mathilda, in 
Predigt und Texten wie Psalm 139, in 
neuen und alten Liedern. 

Weil wir grundsätzlich unter der Prämisse „Du bist 
gerufen – beim Namen. Du bist gehalten – in Liebe. 
Du wirst finden – bei Gott“ leben dürfen, können 
wir einerseits als Gemeinde und jeder Einzelne in ihr 
„mit Namen, Gesicht und Geschichte ganz da sein“ – 
„eingeladen und herzlich willkommen“. Andererseits 
sind wir deshalb ermutigt, eine „Gemeinde (zu) sein, 
die nicht anonym bleibt, sondern die Namen kennt, 
die Menschen sieht, die selbst ruft – einladend, 
liebevoll, ehrlich“.
Bei der „Ouvertüre zu Wilhelm Tell“, gespielt vom 
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Nordblech, stiegen die mit dem eigenen Namen beschrifteten Luftballons gen Kirchendecke. 
Auch dieser emotionale Moment, dann nochmal getoppt von der Zugabe „Toobi-Gig-Bag-
Boogie“,  ließ die Herzen tanzen und ein Gefühl von Gemeinschaft und sichtbarer Verbundenheit 
erleben.
Wen wundert’s, dass nach diesem schönen Gottesdienst die Stimmung am Nachmittag bei 
Spiel und Basteln, Essen und Trinken, bei Austausch und Zusammensein und die anschließende 
Resonanz darüber ganz freudig waren. 

Es gab Rückmeldungen, die 
das Fest von der Atmosphäre 
her als das bisher schönste 
empfanden, auch weil man 
dank der Namensschilder (!) 
so gut ins Gespräch kam. 
Christine Karius

Ehrenamtsfest am 18. Juli - von der Sonne verwöhnt 
Wie in jedem Jahr, feierten ca. 40 Ehrenamtliche der Evangelischen Pfingstkirchengemeinde 
„ihr“ Ehrenamtsfest auf dem Kirchengelände am kleinen Glockenturm. „Ihr“, weil sie es 
zusammen mit den Mitarbeiterinnen des Gemeindebüros, Frau Schneider und Frau Weber, 
und mit Pfarrer Krüger organisiert hatten. Dass die Ehrenarbeit wertschätzende Fest fand 
bei bestem Wetter unter herrlich freiem Himmel statt. Herr Albrecht hat, wie schon beim 
Gemeindefest, für alle gegrillt, so konnte es sich die Festgemeinde mit Andacht, Liedersingen, 
Spiel und guten Gesprächen an der langen, festlich gedeckten Tafel wohl sein lassen.    
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Bis 23 Uhr hielt es ein großer Teil der Eingeladenen 
aus. Danach bauten alle gemeinsam ab und sangen das 
Abschlusslied. Versorgt mit Gottes Segen und einem 
liebevoll vom Büro vorbereiteten „Ehrenpreis-Blumen-
Geschenk“, traten die Gäste dann den Heimweg an - 
dankbar für ein schönes Fest mit Gleichgesinnten. 

Wer beim nächsten Fest dabei sein möchte, kann sich 
im Gemeindebüro melden und seine/ihre Hilfe bei der 
Organisation und Durchführung von Veranstaltungen der 
Gemeinde oder bei der Gestaltung von Gemeindearbeit 
anbieten. Wer zum Kreis der Helfer und Mitarbeiter 
gehört, wird automatisch Gast beim Ehrenamtsfest. 
Versuchen Sie es doch einmal! Man findet Freunde mit 
vielen gleichen Interessen im gemeinsamen Glauben.
Marianne Lindwedel

Auch Kinder gehören dazu
Kindergottesdienst in Pfingst ist immer wieder ein 
großartiges Ereignis vor allem für die Kinder, aber 
auch für die Eltern, Großeltern, Patentanten usw. Im 
Familiengottesdienst sind alle zusammen Gemeinde. 
Auch am Sonntag, den 20. Juli um 11 Uhr war es so 
weit: Die Kinder wurden von Pastorin i. R. Monika 
Paetzholdt wieder in jeder Weise gut einbezogen 
und an diesem besonderen Tag auch zum Abendmahl 
„zugelassen“. Wir haben einander das Brot 
weitergegeben. Kelche mit Traubensaft wurden uns 
gereicht. Ein heiliger Augenblick für alle. 
Dass die Stimmung auch für die teilnehmenden 
Erwachsenen großartig und feierlich war, versteht 
sich mittlerweile von selbst. Die Kindergottesdienste 
in Pfingst sind unnachahmlich und erfreuen nicht nur 
die Kinder spürbar.
Marianne Lindwedel

Wahl eines neuen Gemeindekirchenrats am 30. November „die Einheit im 
Geist und die Vielfalt der Gaben“
Dieses Jahr ist wieder ein besonderes Jahr in der Pfingstgemeinde 
– die Wahl zum neuen Gemeindekirchenrat steht bevor! 
Wir wählen diesen am 30. November von 10-16 Uhr im 
Gemeinderaum der Pfingstgemeinde, Große Weinmeisterstraße 
49b – während des Gottesdienstes ruht die Wahl.

Gemeinde P f ingst
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Mit der Wahlbenachrichtigung, die Ihnen im Herbst zugestellt wird, stellen sich die 
Kandidatinnen und Kandidaten, die sich in den nächsten 6 Jahren für unsere wunderbare 
Gemeinde aktiv einsetzen wollen, bei Ihnen vor. Vielen Dank schon jetzt für die Bereitschaft!
Sollten Sie „last-minute“ noch Lust auf eine Kandidatur haben, können Sie sich bis zum 
15. September im Gemeindebüro, bei Pfarrer Krüger oder bei Christine Nordemann 
melden. Wir freuen uns, wenn Sie Lust haben, sich den Aufgaben der Gemeinde zu stellen und 
am Gemeindeleben aus dem GKR heraus mitzuwirken.

Wer kann kandidieren?
Alle Gemeindeglieder ab 16 Jahren, die konfirmiert oder in anderer Weise mit den Grundlagen 
des christlichen Glaubens und des kirchlichen Lebens vertraut gemacht sind, können sich zur 
Wahl aufstellen lassen. Es ist nicht wichtig, ob Sie bereits Erfahrung in der Arbeit in einem 
Gemeindeteam haben oder neu dabei sind – Ihre Stimme und Ihr Engagement sind wichtig! 

Bitte nehmen Sie aktiv an der Wahl des neuen Gemeindekirchenrates teil, ob als Wählerin 
oder Wähler oder als Kandidatin oder Kandidat.
Christine Nordemann für den Gemeindekirchenrat  
Christine.Nordemann@gmx.de 

Tag des offenen Denkmals
Sonntag, 14. September, 11-18 Uhr Pfingstkirche 
Herzliche Einladung in die Pfingstkirche zum Tag des offenen Denkmals.
Wir beginnen mit einem Gottesdienst und bieten danach ein buntes Programm durch den Tag.
Ihr Kirch- und Orgelbauverein

Gemeinde P f ingst

VERANSTALTUNGEN

Die Kirche ist von 12.00 – 18.00 Uhr für 
Sie zur Besichtigung geöffnet!

*Gottesdienst 11.00 Uhr
anschl. Führungen auf Anfrage

*“Gartenlokal“ zum Verweilen 
- Bockwurst und frisch gezapftes Bier
- Kaltgetränke und Kaffee

*Workshop „Summende Nachbarschaft in der  
historischen Remise“ 15.00 – 16.30 Uhr    
- Interaktiver Bienenworkshop bei dem Klein 
und Groß die Bienenvölker auf dem Gelände 
kennenlernen und Honig verkosten können

Die Evangelische Pfingstkirchengemeinde Potsdam heißt Sie 
herzlich willkommen! 
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Herbstputz – helfende Hände gesucht!                                  
Samstag, 15. November, 9-13 Uhr 
auf dem Pfingstgelände
Auf dem Gemeindegelände und in der Kirche werden auch 
in diesem Herbst wieder viele kleine und große helfende 
Hände gebraucht. Es gibt wieder viel zu tun und jede 
Unterstützung ist willkommen!
Für ein zweites Frühstück wird gesorgt sein.
Bitte denken Sie auch daran, Gartengeräte (Laubbesen, Harken, Schubkarren, Gartenscheren 
etc.) mitzubringen. Der Container für die Entsorgung der Gartenabfälle befindet sich auf dem 
Kirchplatz.
Wir freuen uns auf Ihr/euer Kommen. Stefan Schalinski

43. Sportschiffer-Gottesdienst vor der „Heilandskirche am Port“ 
Samstag, 27. September, 14.30 Uhr in der Havelbucht 
Der 43. Sportschiffer-Gottesdienst steht in diesem Jahr 
unter dem Motto: „Stürmische Zeiten“ (Markus 4, 35 - 41)
Prediger sind Dr. Bernhard Felmberg, Evangelischer 
Militärbischof und Domkapitular Martin Kalinowski, 
Erzbistum Berlin. Liturg ist Prädikant Reinhard Beyer von 
der Evangelischen Pfingstgemeinde in Potsdam. 
Der Gottesdienst wird musikalisch begleitet vom 
Posaunenchor der Evangelischen Gemeinde Tiergarten.

Andachten zur Friedensdekade 2025 in 
der Pfingstkirche
Sonntag, 9. November, Gottesdienst zum 
Start der Friedensdekade
vom 10. November bis 18. November 
finden täglich um 19 Uhr die Andachten zur 
Friedensdekade statt
Mittwoch, 19. November, Gottesdienst am 
Buß- und Bettag um 19 Uhr - Abschluss der 
Friedensdekade 

Gemeindekirchenrat 
Mittwoch, 10. September, 1. Oktober und 
5. November, jeweils 19.30 Uhr im 
Gemeindebüro
Eine halbe Stunde vor Beginn haben Sie die 
Möglichkeit, persönliche Anliegen vorzubringen 
oder als neues Gemeindeglied Kontakt 
aufzunehmen und sich und Ihre Anregungen 
vorzustellen.

Gemeinde P f ingst

Q
ue

lle
: E

K
BO



41

Bibelkreis
Donnerstag, 18. September, 16. Oktober und 20. November, 
jeweils 19 Uhr im Gemeindesaal 
Mit der Bibel haben wir einen Schatz. Gemeinsam wollen wir den Acker pflügen und diesen 
Schatz immer wieder neu für uns entdecken. Entscheidend ist die Freude beim Finden. 

Seniorentreff 
Freitag, 12. September, 10. Oktober und 
14. November, 
jeweils 15 Uhr im Gemeindezentrum 
Haben Sie Freude am geselligen Miteinander und 
an anregenden Gesprächen? Dann kommen Sie 
doch gern in unser Gemeindezentrum Große 
Weinmeisterstraße 49a. 
Wir freuen uns darauf, gemeinsam mit Ihnen 
die Gemeinderäume zu einem Ort herzlicher 
Begegnungen zu machen! 
Barbara Grauert und Pfarrer Stephan Krüger

Mittwochsgesprächsabende
Mittwoch, 24. September und 26. November, 
jeweils von 19.30-21 Uhr, Gemeindesaal 
Wir laden herzlich zu diesen Gesprächsabenden 
mit wechselnden Themen ein. Die Veranstaltung 
ist bewusst ein offenes Angebot für alle 
Interessierten und nicht auf einen festen 
Teilnehmerkreis beschränkt. Im Oktober entfällt 
der Termin wegen der Ferien.

Thema am 24. September:
	 Wie orthodox ist das orthodoxe Judentum? 
	 Im Frühjahr dieses Jahres besuchten sechs Mitglieder der Potsdamer Pfingstkirchen-	
	 Gemeinde die orthodoxe jüdische Gemeinde in der Potsdamer Synagoge, um diese 
	 Richtung des Judentums kennenzulernen. Um das gegenseitige Verstehen noch zu 
	 verbessern, wollen wir noch einmal das Thema „Orthodoxie“ im Vergleich mit 	
	 liberalen Gemeinden „beleuchten“.
	 Dazu wird dieser Abend mit je einem Vertreter der jeweiligen Richtung stattfinden, 	
	 um noch offene Fragen zu klären und das Verständnis füreinander weiter zu stärken.
Thema am 26. November:
	 „Aufgeblättert“ – aktuelle Buchempfehlungen geben auch in diesem Jahr wieder
	 zwei Mitarbeiterinnen vom Internationalen Buch.

Gemeinde P f ingst
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KONZERTE

FÜR KINDER

Probentermine Blechbläser
Anfänger I, Jungbläser I, Jungbläser II, Choralchor und Posaunenchor Nordblech proben 
regelmäßig in den Räumlichkeiten der Pfingstkirchengemeinde. 
Weitere Infos und Probenzeiten auf den Musikseiten.

Junge Gemeinde
dienstags ab 18.30 Uhr im Jugendkeller
mit Johanetta Cornell
Weitere Infos siehe Junge Seiten

Konzerte in der Heilandskirche Sacrow

Der Lärm des Drachen
Sonntag, 7. September, 15 Uhr 
Geistliche Konzerte zum Michaelis-Fest mit Werken von D. Buxtehude, G. Ph. Telemann, J.S. 
Bach, J. Krieger u.a., 
Karsten Henschel (Countertenor), Zsuzsa Varga (Orgel)

Himmel und Erde
Sonntag, 5. Oktober, 15 Uhr 
Erntedank-Konzert mit Werken von C. Monteverdi, J. Krieger, S. Capricornus u.a.
Juliane Esselbach (Sopran), Markus Catenhusen (Barock-Violine), Konrad Navosak (Laute), 
Gabriele Nogalski (Gambe), Kai Schulze-Forster (Orgel)

A las doce de la noce
Sonntag, 30. November (1. Advent), 15 Uhr 
Südliche Klänge zum Advent mit Werken von E. Granados, C. Machado, H. Purcell, 
A. Piazzolla, und G. F. Händel, 
Duo Alabastro: Ulrike Dinter (Violine), Martin Zeller (Gitarre)

Kindergottesdienste September bis Dezember 
Einfach Spitze, dass Du da bist!
–  Herzliche Einladung zum KIGO der Evangelischen Pfingstgemeinde
Die freudige Nachricht vom Leben, das Gott schafft und schenkt, wollen wir im 
Kindergottesdienst vielfältig zur Sprache bringen, singen und feiern - zusammen mit Kleinen 
und Großen:
Sonntag, 21. September 	 11 Uhr: 	Das Kamel Fanta und die Brücke – gemeinsam sind wir 	
		  stark! Start in den Herbst mit persönlichem Segen

Gemeinde P f ingst
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Sonntag, 19. Oktober 	 11 Uhr: 		Wie heißt eigentlich Gott? 
                                      		  Mit Moses etwas Überraschendes entdecken.
Sonntag, 16. November 	 11 Uhr: 	Gott, gib uns Mut zum Brücken bauen!
                                      		  Wir suchen und feiern den Frieden
Sonntag, 7. Dezember, 	 11 Uhr: 	Familiengottesdienst mit Bischof Nikolaus

Wir freuen uns auf Kinder und Eltern, die Lust haben im KIGO mit uns zu feiern. Wir freuen 
uns auch über Unterstützung für unser KIGO-Team.
Kontakt: monika@paetzholdt.de /Tel: 23387417 oder Büro der Pfingstgemeinde

Familiennachmittag „Komm wir wollen Laternen bauen“
Donnerstag, 23. Oktober, 15.30 Uhr, Gemeindesaal
Kinder, Eltern, Großeltern können gern ins Gemeindezentrum Pfingst kommen. 
Eine kurze Anmeldung unter: kathleen.woite-holzki@evkirchepotsdam ist für die Planung sehr 
wünschenswert. 
Das Team der Pfingst-KITA, das KiGo-Team und die Diakonin der Nordregion freuen sich auf 
Euch!

Martinsumzug
Dienstag, 11. November, 16.30 Uhr, Pfingstkirche 
Zur Andacht über die Martinsgeschichte treffen wir uns 16.30 Uhr in der Pfingstkirche. Der 
Umzug startet 17 Uhr durch das Viertel und endet dann wieder vor der Kirche 18 Uhr mit 
Heißgetränk und Blasmusik - „Nordblech“. Vergesst Eure Laternen und warme Kleidung nicht! 

Gemeinde P f ingst
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Taschenlampengottesdienst
Liebe Kinder, liebe Eltern,
mit großer Freude lade ich euch zu unserem 
besonderen Taschenlampengottesdienst ein! Am 
Donnerstag, 27. November um 17 Uhr erwartet 
euch in der Pfingstkirche ein wundervolles Erlebnis 
voller Licht, Musik und Geschichten.
Bringt eure Taschenlampen mit – wir werden 
gemeinsam im Dunkeln leuchten und eine 
spannende Geschichten hören! Gemeinsam 
werden wir das Licht des Glaubens entdecken und 
erfahren, wie wichtig es ist, für andere da zu sein.
Wir freuen uns auf viele strahlende Gesichter und 
einen unvergesslichen Abend voller Freude und 
Gemeinschaft. Diakonin Kathleen Woite-Holzki

Eltern-Kind-Gruppe Pfingst – Singen in der Kirche für Säuglinge
Jeweils donnerstags, 10 Uhr trifft sich die Krabbelgruppe (Kinder von 0 bis 18 Monaten) zum 
Singen von alten und neuen Kirchenliedern, zum Baby-Kirchen-Lieder-Singen, im Gemeindesaal 
der Pfingstkirchengemeinde, Große Weinmeisterstr. 49 b oder in der Pfingstkirche. 
Wir singen jeweils ca. 30 Minuten mit den 
Eltern für die Kleinen bekannte alte und neue 
Kirchenlieder, pusten Seifenblasen, spielen mit 
Handinstrumenten und lauschen auch mal einer 
Musik. Im Anschluss ist Zeit zum Austausch 
und zum Spielen. Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich, das Angebot ist kostenfrei.
Eine Anmeldung unter: kathleen.woite-holzki@
evkirchepotsdam.de  ist erwünscht.
Herzliche Grüße, Kathleen Woite-Holzki

Krabbelgruppe „Pfingstspatzen“
Die Krabbelgruppe pausiert zurzeit, da es keine organisatorische 
Leitung gibt. Haben Sie Interesse, diesen Treffpunkt weiter 
anzubieten, zum Beispiel im Rahmen einer Elternzeit mit Kind? 
Dann schreiben Sie gerne an donatella.friebe@posteo.de

Schulgottesdienste
An jedem Mittwoch findet 12.30 Uhr ein Schulgottesdienst in der 
Pfingstkirche statt (nicht in den Ferien).

Gemeinde P f ingst
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kirchenkreis-potsdam.de/trinitatis
Vorsitzende des Gemeindekirchenrates:                                     
Prof. Dr. Hanna Löhmannsröben
Tel: 0170 4132604
hanna.loehmansroeben@gemeinsam.ekbo.de

Kirche Bornim und Pfarrhaus  Rückertstr. 1
Kirche Golm Geiselbergstraße 52
Kirche Grube Neue Dorfstraße

TRINITATIS-
GEMEINDE

5 Jahre Sommerkirche in Bornim - 
ein Grund zur Freude 
Bei unserer 1. Sommerkirche in diesem Jahr waren am 
27. Juli aus allen Gemeinden der Nordregion Menschen 
gekommen. Halleluja. Das Thema in diesem Jahr: „Mit 
allen Sinnen“, an weiteren vier Sonntagen im August laden 
wir herzlich zur Sommerkirche ein. 
Wir haben die Ausstellung über das Leben von Else 
Niemöller in der Kirche Bornim eröffnet.
Anke Spinola

Neue Bänke an der Neuen Kirche Golm
Sie werden gerne genutzt: Rast beim Spaziergang, Pause 
machen nach der Grabpflege auf dem nahen Friedhof, ein 
Schwätzchen halten nach dem Gottesdienst. Die Bänke 
rechts und links des Eingangsportals waren in die Jahre 
gekommen. Die neuen Ersatzbänke hat Ralf Zwanziger 
farblich perfekt an den Standort angepasst. 
Dankeschön!
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Arbeitsaufruf zur Vorbereitung der Wiedereröffnung der Alten Dorfkirche 
Golm
Freitag, 12. September ab 14 Uhr und Samstag, 13. September ab 10 Uhr 
Jede Hand wird gebraucht, es gibt viel zu tun: Die Kirchen, das Kirchengelände und der Friedhof 
werden zur Wieder-Einweihung der Alten Dorfkirche vorbereitet. In der Alten Dorfkirche 
werden die Schutzplatten vom Boden geräumt, alles wird gründlich gesäubert (Fenster-
Erstreinigung!) und geschmückt, das Gelände um die bisherige Baustelle und der Friedhof wird 
aufgeräumt. Innen wird alles vorbereitet. 
Helferinnen und Helfer sind herzlich willkommen! Ein Imbiss wird gereicht. Bitte Gerätschaften 
mitbringen. 
Hanna Löhmannsröben 

Wiedereinweihung der Alten Dorfkirche am Tag des offenen Denkmals 
Sonntag, 14. September, 10-17 Uhr, Alte Dorfkirche Golm und Neue Kirche Golm
Wir laden herzlich ein und freuen uns auf Ihr Kommen:
ab 9 Uhr Vorbereitungen des Tages
um 10 Uhr: Festgottesdienst mit Superintendentin Angelika Zädow zur Wiedereröffnung der 
Alten Dorfkirche 
ab 11 Uhr: Besichtigungen, Führungen in den beiden Golmer Kirchen, Musik in der Neuen 	                     
Kirche, Gesprächsmöglichkeit mit Pfarrerin Anke Spinola, geselliges Beisammensein. 
Fotopräsentation zur Sanierung in der Alten Dorfkirche und zu den Planungen der künftigen 
Nutzung als „Begegnungshaus Alte Dorfkirche Golm“. 
ab 14 Uhr Kaffee und Kuchen
ca. 17 Uhr Finissage der Sommerausstellung in der Neuen Kirche und Abschluss des Tages des 
offenen Denkmals.
ca. 18 Uhr Abschluss und Aufräumen
Hanna Löhmannsröben, Gemeindekirchenrat und Johannes Gräbner, Vorsitzender des 
Kirchbauvereins 

Erste Veranstaltungsreihe in der Alten Dorfkirche Golm: 
Fünf Abende im September „Ankommen in Golm, Deutschland – Arriving in Golm, Germany“ 
Unterstützt vom Bereich Sozial-kulturelle Stadtteilarbeit der Landeshauptstadt Potsdam lädt 
die Trinitatis-Kirchengemeinde in das „Begegnungshaus Alte Dorfkirche Golm“ ein: 
Einheimische Erwachsene aus Golm und der Region und erwachsene Menschen mit 
Zuwanderungserfahrung, die auf  Zeit oder Dauer in Golm und Umgebung leben sind herzlich 
willkommen. 
Leichtfüßig werden wir uns unabhängig von Sprache, Weltanschauung oder Herkunftsland 
mit typisch deutschen Eigenheiten beschäftigen, erfreuen uns an humorigen Filmbeiträgen, 
genießen einen kleinen Imbiss miteinander und kommen ins Gespräch – in Deutsch, Englisch 
oder mit Händen und Füßen. 
Sie können zu einem oder zu mehreren Abenden kommen. Kosten entstehen den 
Teilnehmenden nicht.

Tr in i tat i s Gemeinde



47

Folgende Veranstaltungen, jeweils 18.30-20.45 Uhr, finden im Begegnungshaus Alte Dorfkirche 
Golm statt: 
Mittwoch, 17. September: Alt und Neu: Geschichte von Potsdam und Golm in Kürze.
Freitag, 19. September: Die Deutschen und ihre Mülltrennung. 
Dienstag, 23. September: Gemeinsam leben: Unausgesprochene Alltagsregeln in 
Deutschland. 
Freitag, 26. September: Geschlechterrollen in Deutschland: Männer, Frauen, queere 
Personen. 
Montag, 29. September: Freizeitaktivitäten: Typisch Deutsch. 
Verantwortlich: Hanna Löhmannsröben und weitere Ehrenamtliche 
Sie haben Lust, in der Vorbereitung mitzuwirken? Gern! Melden Sie sich: 0170 4132604.

Jubelkonfirmation in Bornim
Wurden Sie 1975, 1965, 1960, 1955, 1950 oder 1945 konfirmiert? Wir wollen gemeinsam das 
Fest der Jubelkonfirmation für Konfirmandinnen und Konfirmanden aus Bornim, Golm und 
Grube feiern. 
Zum Erntedankfest am 28. September um 11 Uhr sind alle Jubilarinnen und Jubilare herzlich 
zum Gottesdienst in die Kirche Bornim eingeladen. Auch wenn Sie in einer anderen Gemeinde 
konfirmiert wurden, sind Sie herzlich willkommen. Gottes Segen soll auch weiterhin Ihren 
Lebensweg begleiten. 
Bitte melden Sie sich im Trinitatisbüro trinitatis@evkirchepotsdam.de oder telefonisch unter 
0331-60059222 oder 015122336227

Wahl des Gemeindekirchenrates der Trinitatisgemeinde - 
Vorstellung der Kandidierenden 
Für die Arbeit im GKR der Trinitatisgemeinde haben sich bekannte 
und neue Menschen unserer Gemeinden gefunden und sind bereit, 
Verantwortung für unsere Kirchgemeinde zu tragen.

Neue Kandidatinnen und Kandidaten 
Barbara Scheibler – Trinitatisgemeinde OT Grube:
Mein Name ist Barbara Scheibler. Gerne möchte ich im November 2025 für den 
Gemeindekirchenrat der Trinitatisgemeinde kandidieren. 
Ich habe 2 erwachsene Kinder und 4 Enkelkinder. Seit 15 Jahren lebe ich mit Klaus Becker in 
Grube. Wir fühlen uns hier sehr wohl und es macht mir Freude, mich in der Gemeinschaft mit 
einzubringen. Durch meine berufliche Arbeit hatte ich viel mit Menschen zu tun. 
Auf aktive Zusammenarbeit sowie wertschätzenden und offenen Umgang miteinander freue 
ich mich sehr. 

Andreas Sulz – Trinitatisgemeinde OT Golm:
Liebe Gemeindemitglieder, mein Name ist Andreas Sulz. Ich wohne seit Ende 2017 in Golm. 
Ich bin 43 Jahre alt und wurde in Potsdam geboren und in der Nikolaikirche getauft. Ich bin 
verheiratet und habe 2 Kinder. 

Tr in i tat i s Gemeinde
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Wichtig finde ich die Gemeinschaft und vielfältige Angebote. Ich will mich stärker engagieren 
und dies ist eine schöne Gelegenheit dazu. In Eiche geht mein Sohn zum Beispiel sehr gerne 
zu den Bibelentdeckern und hat auch mit großer Freude an der letzten Kirchenübernachtung 
am Stern teilgenommen. So können verschiedene Angebote in unterschiedlichen Gemeinden 
diese Gemeinschaft fördern.

Manuela Schröder – Trinitatisgemeinde OT Bornim
Mein Name ist Manuela Schröder, ich bin 65 Jahre alt, verheiratet und habe drei erwachsene 
Kinder. Seit 1990 lebe ich mit meiner Familie in Potsdam und seit 2006 in Bornim.
Gern möchte ich das kirchliche „Miteinander“ gestalten, einen Ort erhalten und schaffen, 
an dem wir in Gemeinschaft unseren Glauben leben und stärken, gemeinsam beten, singen 
und musizieren, Gedanken austauschen, Gutes bewirken, Beistand, Zuversicht und Hoffnung 
geben und empfangen können. In einer modernen Welt gewinnen Orte, ob digital und ganz 
besonders Orte, die Zusammensein erlauben, zunehmend an Bedeutung. Ich biete an, meine 
reichlichen beruflichen und aus Ehrenamt resultierenden Erfahrungen im Bereich Personal, 
Finanzen und Informationstechnik einzubringen. Im Kirchbauverein Bornim gehöre ich zu den 
Gründungsmitgliedern und arbeite als Schatzmeisterin. 

Kandidatinnen und Kandidaten, die bereits im GKR mitarbeiten und sich erneut zur 
Wahl stellen:
Trinitatisgemeinde OT Grube
Susan Blech-Rohr, Christiane Uhle

Trinitatisgemeinde OT Golm
Prof. Dr. Hanna Löhmannsröben, Lutz Beyer

Trinitatisgemeinde OT Bornim
Antje Giebel, Markus Schneider, Christiane Thiel

Am 30. November, dem Wahltermin des GKR, findet in unseren Kirchen in Grube, Golm 
und Bornim jeweils 10 Uhr eine Andacht zum 1. Advent statt.
Anschließend in der Zeit von 10.30-12.30 Uhr können Sie Ihre Stimme zur GKR-Wahl abgeben.
Sie sind herzlich zur Teilnahme eingeladen.

Bornim – Wunschliedersingen alter Lieder aus dem Ev. Gesangbuch    
Montag, 1. September, 19.30 Uhr, Orgelempore Kirche Bornim
Wolfgang Kautz lädt herzlich zum gemeinsamen Singen alter Gesangsbuchlieder ein.
In der kalten Jahreszeit ab Oktober finden die Treffen nicht statt. 

Bornim – Singspiel „Elias- Kämpfer Gottes“ des Kirchenkreises
Sonntag, 7. September, 11 Uhr Kirche Bornim

VERANSTALTUNGEN
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Wir freuen uns sehr, Sie zu unserer aufregenden Aufführung des Singspiels „Elias- Kämpfer 
Gottes“ von Matthias Pech einzuladen! Über 30 begeisterte Kinder des Kirchenkreises 
Potsdam haben in der letzten Ferienwoche fleißig geübt und Sie können die Aufführung des 
Singspiels in der Bornimer Kirche am 7. Sepzember im Gottesdienst sehen. Kommen Sie 
vorbei und lassen Sie sich von den kreativen Darbietungen und den wunderschönen Liedern 
begeistern! Das Singspiel erzählt eine spannende biblische Geschichte, die sowohl wissenswert 
als auch abwechslungsreich ist. Es bietet den Kindern die Möglichkeit, ihre Talente zu entdecken 
und zu entfalten, während sie gleichzeitig wichtige Werte aus der Bibel kennenlernen. Unsere 
kleinen Künstler haben mit viel Leidenschaft und Freude an diesem Projekt gearbeitet, und es 
wäre toll, diese besonderen Momente mit Ihnen zu teilen.
Wir laden alle Gemeindemitglieder herzlich ein, das Ergebnis dieser kreativen Arbeit mit uns 
zu feiern! Seien Sie dabei, wenn die Kinder ihr Bestes geben und mit ihren Darbietungen 
Herzen berühren. Nach der Aufführung laden wir herzlich zu einem kleinen Kirchen-Café ein, 
bei dem wir gemeinsam ins Gespräch kommen können.
Diakonin Kathleen Woite-Holzki

Bornim – Sommerliche Vokalmusik der Romantik
Sonntag, 7. September, 17 Uhr, Kirche Bornim

Bornim – Familiengottesdienst zum Erntedankfest und Jubelkonfirmation 
Sonntag, 28. September, 11 Uhr, Kirche Bornim

Bornim - Festgottesdienst zur Verabschiedung von Pfarrerin Anke Spinola 
Freitag, den 10. Oktober, 18 Uhr in der Kirche Bornim, ab 17.30 Uhr Begrüßung durch das 
Nordblech

Bornim - Geburtstagsgottesdienst 
Sonntag, 9. November, 11 Uhr in der Kirche Bornim
Der Geburtstags-Gottesdienst ist eine gute Gelegenheit, um sich ganz persönlich Gottes 
Segen für das neue Lebensjahr zusprechen zu lassen.

Bornim - Martinsfest 
Dienstag, 11. November, ab 17 Uhr rund um die Kirche Bornim
Liebe Kinder, liebe Eltern,
wir laden euch herzlich zu unserem diesjährigen St. Martinsumzug ab 17 Uhr an der Kirche 
Bornim ein. Gemeinsam wollen wir mit leuchtenden Laternen den Kirchgarten erhellen und 
fröhliche Lieder erklingen lassen. Mit der Erzählung der Martinslegende werden wir uns an das 
Teilen erinnern, bringt bitte Martinshörnchen mit.
Wir wollen es auch gern, wie St. Martin halten und mit Menschen teilen. Haltbare Lebensmittel 
als Spende für die Potsdamer Tafel sind sehr willkommen.
Damit wir gemeinsam das Licht des heiligen Martin feiern können, bringt eure Laternen mit!
Wir freuen uns auf viele kleine Lichter und das Zusammensein.
Diakonin Kathleen Woite-Holzki

Tr in i tat i s Gemeinde
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Bornim – Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Totengedenken 
Sonntag, 23. November, 11 Uhr in der Kirche Bornim
Der Trinitatischor wird den Gottesdienst begleiten.

Bornim – Musikalische Stunde im Advent 
Sonntag, 7. Dezember, 17 Uhr, in der Kirche Bornim
Es erklingen Lieder zum Advent durch den Trinitatischor, musikalische Leitung: Johanna Pötzsch
 
Golm - Wiedereinweihung der Alten Dorfkirche am Tag des offenen Denkmals 
Sonntag, 14. September, 10-17 Uhr, 
Alte Dorfkirche Golm und Neue Kirche Golm

Golm - Abendgebet
Sonntag, 21. September und 19. Oktober, 18 Uhr in der Winterkirche Golm
Für 20 min öffnen sich die Kirchentüren zum Abendgebet. Es lohnt sich einen Moment zur 
Ruhe zu kommen, gemeinsam zu singen und auf die Bibellesung zu hören. 

Golm - Seelenzeitgottesdienst
Sonntag, 5. Oktober, 11 Uhr mit Tischabendmahl
Seelenzeit- Gottesdienst ist ein Gottesdienst ganz besonders für Menschen zwischen 40zig 
und 70zig. 
Statt der Predigt gibt es einen Impuls und es wird etwas gemeinsam gestaltet. Bitte planen Sie 
etwas mehr Zeit ein. 

Grube - Sommerkino 
Samstag, 6. September, 18 Uhr 
im Kirchgarten
Dies ist die Möglichkeit, gemeinsam die mitgebrachten Dinge zu verspeisen. Anschließend wird 
bei Eintritt der Dunkelheit ein Film gezeigt.

Grube - Dorffest 
Samstag, 20. September, ab 14.30 Uhr
Das Dorffest beginnt mit dem „Kleinen Orgelkonzert“ mit Andreas Patzwald. Im Anschluss 
gibt es Kaffee und Kuchen im Kirchgarten, wir bitten herzlich um Kuchenspenden.

Grube – Friedensandacht auf dem Friedhof 
Samstag, 22. November, 15 Uhr

Grube – Adventsmarkt rund um die Kirche  
Samstag, 29. November, ab 14.30 Uhr

Tr in i tat i s Gemeinde
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Grube – Frauenkreis 
Mittwoch, 24. September, 10.30 Uhr Treffpunkt Planetarium Potsdam 
Dienstag, 14. Oktober und 11. November, jeweils 19 Uhr in der Kirche Grube
Auskunft erteilt Barbara Grell

Gemeindekirchenrat 
Dienstag, 16. September, 28. Oktober und 18. November, jeweils 19.30 Uhr im Pfarrhaus 
Bornim

Regionaltreffen der Gemeindekirchenräte
Donnerstag, 25. September, 18.30 Uhr in der Kirche Bornim
Die Gemeindekirchenräte Eiche, Bornim und Trinitatis wollen sich über die zukünftige 
Zusammenarbeit austauschen.

Herbstputz der Kirchenbauvereine – viele 
helfende Hände gesucht!                         
Wir freuen uns über tatkräftige Unterstützung bei den 
herbstlichen Arbeitseinsätzen in und rund um unsere 
Kirchen:
Samstag, 8. November, von 9 -12 Uhr in Bornim
Samstag, 22. November, ab 10 Uhr in Golm
Der Termin für den Herbstputz in Grube wird noch 
bekannt gegeben.

Trinitatischor
Probe mittwochs 19.30–21 Uhr, 
Bornimer Winterkirche, Seiteneingang rechts
mit Johanna Pötzsch, johanna.poetzsch@posteo.de

Die erste Probe nach den Ferien findet am 10. September statt, neue Sängerinnen und 
Sänger sind herzlich willkommen, bitte melden Sie sich für Schnupperproben. 
Nächste Auftritte sind in der Kirche Bornim am 10. Oktober, 18 Uhr zur Verabschiedung von 
Pfarrerin Anke Spinola und am 23. November, 11 Uhr im Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag. 

Tr in i tat i s Gemeinde
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EV. FRIEDHOF BORNSTEDT

Ev. Friedhof Bornstedt, Eichenallee 70
Postanschrift: 
Ribbeckstraße 17, 14469 Potsdam
Büro: Katharina Wolfermann, 0331 520568, 
wolfermann@evkirchepotsdam.de

Leitung und Grabpatenschaften: 
Ulrike Maria Bens, 0331 500802, 
bens@evkirchepotsdam.de

Neue Friedhofs-Flyer
Bitte beachten Sie unsere neuen Friedhofsflyer. Der rote Flyer enthält eine neue und aktualisierte 
Übersicht bemerkenswerter Grabstätten. Im grünen Flyer finden Sie Informationen rund um 
Bestattungsarten. Auch die neuen Möglichkeiten der Partnerurnenstellen ‚von Blumen‘ und 
die  Bestattungsmöglichkeiten in der Urnengemeinschaftsanlage ‚Bellée‘ sind dort aufgeführt.

Neue Aushänge im Schaukasten
Liebe Friedhofsbesucher, in den Schaukästen an der Kirche und am Eingang Eichenallee finden 
Sie neue Hinweise bezüglich Ihres Besuches auf dem Friedhof. Bitte beachten Sie sowohl die 
Vorgaben als auch die Haftungshinweise.
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Bundesfreiwilligendienst
Zum Herbst dieses Jahres vergeben wir auf dem Friedhof eine Stelle im Rahmen des 
Bundesfreiwilligendienstes. Unter www.bundesfreiwilligendienst.de finden Sie weitere 
Informationen. Wenn Sie sich über die Rahmenbedingungen informieren möchten, so 
sprechen Sie gern unsere Gärtnermeisterin Andrea Rolbieski oder mich an. Wir freuen uns 
über Ihr Interesse.
Ulrike Maria Bens

Führungen über den Bornstedter Friedhof
Samstag, 6. September, 4. Oktober, 1. November und 6. Dezember jeweils um 14.30 Uhr,
Susanne Drenhaus-Lemgo freut sich auf Sie!
Teilnehmerbeitrag: Erwachsene € 10, ermäßigt € 6,- (für Schüler, Studenten, Azubis, 
Sozialhilfeempfänger, Arbeitslose), Kinder bis 6 Jahre frei. 
Wir bitten um vorherige Kontaktaufnahme bzw. Anmeldung unter 0178 4734354 oder unter 
fuehrungen.bornstedt@evkirchepotsdam.de

Trauer - und Lebenscafé in Bornstedt
Mittwoch, 3. September, 1. Oktober, 5. November und 
3. Dezember jeweils um 16 Uhr 
mit Angelika Behm und Roxane Pieper. 
Für Rückfragen und Einzelgespräche Tel: 0331 95124343

Trauer- und Lebensspaziergang
Im Gehen neue Wege finden …
Sonntag, 21. September, 19. Oktober, 16. November 
und 21. Dezember jeweils von 14-16 Uhr
Treffpunkt ist der Garten der Evangelischen 
Kirchengemeinde Bornstedt;  mit Roxane Pieper und 
Katrin Thabet. Rückfragen beantwortet Roxane Pieper, 
030 301 090 92 (AB).
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Bläserandacht mit Totengedenken
Sonntag, 23. November, 14 Uhr, Friedhof Bornstedt
Das Gedenken an die Verstorbenen wird durch den Posaunenchor Nordblech musikalisch 
umrahmt. 
Angelika Behm und Pfarrer Friedhelm Wizisla

Bornstedter Friedhofsgeschichten
Bitte haben Sie noch ein wenig Geduld, denn die nächste Friedhofsgeschichte lässt noch etwas auf sich 
warten. Freuen Sie sich schon jetzt auf die nächste Folge im Winter-Heft.

Ev. Fr iedhof Bornstedt
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GOTTESDIENSTE

an der Ev. Grundschule: 
mittwochs 12.30 Uhr in der Pfingstkirche (nicht in den Ferien)

Gottesdienste im Emmaushaus im Kirchsaal 	 Predigtdienst
Samstag, 06. September 	 10.15 Uhr	   M. Paetzholdt 
Samstag, 20. September	 10.15 Uhr	 Dr. H. Zscherpel 
Samstag, 04. Oktober (Erntedank) 	 15.00 Uhr	 N.N. 
Samstag, 18. Oktober    	 10.15 Uhr	 J. Schalinski 
Freitag, 31. Oktober (Reformation)	 10.15 Uhr	 Chr. Popp 
Samstag, 08. November	 10.15 Uhr	 J. Schalinski
Mittwoch 19. November (Buß- u. Bettag) 	 10.15 Uhr	 Chr. Popp 
Samstag, 22. November (Ewigkeitssonntag) 	 15.00 Uhr	 N.N.

In der Seniorenresidenz Luisengarten
Donnerstag, 4. und 18. September, 2. und 16. Oktober, 6. und 20. November sowie 
am 4. Dezember mit Pfarrer Friedhelm Wizisla und Pfarrer i.R. Bernhard Ullrich im Wechsel. 
Die Gottesdienste beginnen jeweils um 10 Uhr.

Kinder- und Familiengottesdienste   Siehe Übersicht auf den Jungen Seiten 

Got tesd ienste

	 GOTTESDIENSTE in der Nordregion

07. September - 	12. Sonntag nach Trinitatis		
Eiche	 09:30		  Wizisla	 mit Abendmahl
Golm	 09:30		  Prädikanten U.u.L. Beyer	
Bornim	 11:00		  Woite-Holzki u. Team	 Familiengottesdienst 
				    mit Singspiel und Segnung	
Bornstedt	 11:00		  Wizisla	 mit  Abendmahl 	
Pfingst 	 15:00  		 Zscherpel		
		
14. September -	 13. Sonntag nach Trinitatis		
Golm	 10:00		  Team	 Wiedereröffnung Alte Kirche
Pfingst 	 11:00		  Schalinski	 Tag des offenen Denkmals	
Eiche	 11:00		  Blank	 mit KiGo u. Kirchenkaffee	
Sacrow	 15:00	  	 Krötke		
Bornstedt	 17:00		  Schiesser	 Taizé-Andacht

21. September - 	14. Sonntag nach Trinitatis
Bornstedt	 11:00		  Wizisla u. Woite-Holzki	 Familiengottesdienst mit 	
				    Segnung zum Schulbeginn	
Pfingst 	 11:00		  Ullrich; Paetzholdt	 mit Abendmahl	
			   u. KiGo-Team 	 parallel mit KiGo	
Eiche	 17:00		  Wizisla/Feldmann	 Abendkirche	
Golm	 18:00		  Team	 Abendgebet
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27. September - Samstag
Sacrow	 14:30	 	 B.Felmberg, R.Beyer	 Sportschiffergottesdienst
			   M.Kalinowski
	
28. September - 	15. Sonntag nach Trinitatis		
Bornstedt	 09:30		  Wizisla	 Vorstellung der GKR Kandidaten
Eiche	 11:00		  Wizisla	 mit Abendmahl
Bornim und Golm
	 11:00		  Spinola	 Erntedank mit Familien-GD	
			   u. Woite-Holzki	 und Jubelkonfirmation 	
Pfingst 	 11:00		  Baaske		
Sacrow	 15:00	 	 Rohde	
	
04. Oktober - Samstag		
Grube	 17:00		  Spinola	 Erntedank mit Taufe u. Abendbrot

05. Oktober - Erntedankfest		
Golm	 11:00		  Team	 Seelenzeit-GD/Tischabendmahl	
Bornstedt	 11:00		  Wizisla	 Erntedank	
Pfingst	 11:00		  Markert u. Kita-Team	 Erntedank mit Familien-GD	
Eiche	 15:00		  Blank/Wizisla u. Team	 Erntedank mit Familien-GD	
					   
10. Oktober - Freitag		
Bornim	 17:30		  Schäfer	 Begrüßung durch Nordblech
Bornim	 18:00		  Spinola/Zädow 	 Verabschiedung Anke Spinola	
	
12. Oktober - 7. Sonntag nach Trinitatis		
Bornstedt	 11:00		  Wizisla	 Goldene Konfirmation	
Eiche	 11:00		  Blank	 mit KiGo
Pfingst 	 11:00		  Ehepaar Paetzholdt und Hauskreis		
Sacrow	 15:00	 	 R. Beyer	 	
	
19. Oktober - 	 18. Sonntag nach Trinitatis		
Bornstedt	 11:00		  Büstrin	 Literaturgottesdienst
Pfingst  	 11:00	 	 v. Riegen; Paetzholdt mit KiGo-Team	 parallel KiGo
Eiche	 17:00		  Müller 	 Abendkirche	
Golm	 18.00		  Team	 Abendgebet	
	
26. Oktober -	 19. Sonntag nach Trinitatis		
Bornstedt	 09:30		  Ullrich		
Eiche	 11:00		  Büstrin	 Literaturgottesdienst
Pfingst  	 11:00		  Sparre	 mit Abendmahl	
Sacrow	 15:00		  Sparre 	
	
02. November - 20. Sonntag nach Trinitatis		
Eiche	 09:30		  Wizisla	 mit Abendmahl 
Golm	 09:30		  Löhmannsröben		
Bornstedt	 11:00		  Wizisla	 mit Abendmahl 
Pfingst 	 11:00		  Zscherpel	
	
08. November - Samstag		
Eiche	 16.30		  Team 	 Martinsfest
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Got tesd ienste

09. November - 	drittletzter Sonntag des Kirchenjahres		
Bornim 	 11:00		  Markert	 Geburtstags-GD	
Eiche	 11:00		  Blank	 mit KiGo u. Kirchenkaffee anschl. 		
				    Gemeindeversammlung
Pfingst 	 11:00		  Popp		
Sacrow	 15:00	 	 v. Campenhausen u. T. Krüger	 	
Bornstedt	 17:00		  Schiesser	 Taizé-Andacht	
	
11. November - Martinstag		
Bornstedt	 16:30	  	 Team 	 Martinsfest	
Pfingst 	 16:30	 	 Kindergarten-Team	 Martinsfest	
Bornim	 17:00		  Woite-Holzki 	 Martinsfest

16. November - 	vorletzter Sonntag des Kirchenjahres		
Bornstedt	 11:00		  Ullrich		
Pfingst 	 11:00	 	 Markert, Paetzholdt u. KiGo-Team	 parallel KiGo	
Eiche	 17:00		  Bálint	 Abendkirche
Golm	 17:00		  Woite-Holzki	 Martinsfest mit der 		
				    orthodoxen  Gemeinde	

19. November - 	Buß- und Bettag		
Pfingst 	 19:00		  Popp	 GD zum Abschluss der Friedensdekade

22. November - Samstag		
Grube	 15:00	 	 Frauengruppe	 Friedensandacht auf dem Friedhof 

23. November - Ewigkeitssonntag		
Eiche	 11:00		  Wizisla	 mit Abendmahl	
Bornim u. Golm	
	 11:00		  Markert	 mit Abendmahl und Totengedenken	
Pfingst 	 11:00		  Ehepaar Paetzholdt	 mit Abendmahl und Totengedenken
Bornstedt	 14:00		  Wizisla 	 Bläserandacht auf dem Friedhof
Sacrow	 15:00		  Krötke	 mit Abendmahl	
Bornstedt	 17:00		  Woite-Holzki	 Familien-Taschenlampen-GD 	
	
30. November - 1. Advent		
Bornstedt	 09:30		  Wizisla	 Familien-GD anschl. GKR-Wahl	
Bornim	 10:00		  N.N.	 Andacht und GKR-Wahl	
Golm	 10:00		  N.N.	 Andacht und GKR-Wahl	
Grube	 10:00		  N.N.	 Andacht und GKR-Wahl	
Eiche	 11:00		  Blank/Wizisla u. Team	 Familien-GD anschl. GKR-Wahl
Pfingst 	 11:00	 	 Krüger 	 mit Acapense

07. Dezember - 2. Advent		
Bornstedt	 09:30		  Blank		
Eiche	 11:00		  Blank	 mit KiGo und Kirchenkaffee	
Pfingst 	 11:00		  Woite-Holzki 	 Familien-GD mit Bischof Nikolaus
Sacrow	 15:00		  N.N	 	
Bornim	 17:00		  Poetzsch	 musikalische Stunde mit dem Trinitatischor
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Büro der Nordregion		
Vanja Weber
Sprechzeiten Di 11-13 Uhr u. Mi 9-11 Uhr
Ribbeckstraße 17, 14469 Potsdam
Tel. 0331 5050974 (AB)
nordregion@evkirchepotsdam.de
			 
Pfarrer Friedhelm Wizisla	
Gemeinden Bornstedt und Eiche 	
Sprechzeiten dienstags 11-13 Uhr  	
Ribbeckstraße 17, 14469 Potsdam
Tel. 0331 96781033
wizisla@evkirchepotsdam.de

Gemeindepädagogin Anke Spinola    
Trinitatiskirchengemeinde		
Sprechzeiten donnerstags 9-11 Uhr  u.n.V.   
Rückertstr. 1, 14469 Potsdam 
Tel. 0331 60059222 
trinitatis@evkirchepotsdam.de

Pfarrer Stephan Krüger
Gemeinden Pfingst und Sacrow
Sprechzeiten donnerstags 11-13 Uhr u.n.V. 
Gr. Weinmeisterstr. 49a, 14469 Potsdam
Tel. 0331 28 00 297, Fax 0331 2702523
s.krueger@evkirchepotsdam.de

Diakonin Kathleen Woite-Holzki 
Arbeit mit Kindern und Familie
Ribbeckstraße 17, 14469 Potsdam
Tel. 0151 59944066
kathleen.woite-holzki@evkirchepotsdam.de

Heilandskirche Sacrow 
Friederike Krüger
Tel. 0331 20110950			
heiraten@heilandskirche-sacrow.de

Kantorin Eva-Christiane Schäfer
Tel. 0176 71219680 		
ec.schaefer@evkirchepotsdam.de   

Evangelische Jugend- und Kinderstelle 
Potsdam	
Gutenbergstraße 71/72, 14467 Potsdam
Tel. 0331 2015369
ev. juks@evkirchepotsdam.de

Büro der Ev. Pfingstgemeinde	 	
Sprechzeiten Do 11-13 Uhr  
Gr. Weinmeisterstr. 49a, 14469 Potsdam,
Tel. 0331 293170, Fax 0331 2702523
pfingstkirche@evkirchepotsdam.de

Pfingstkindergarten
Gr. Weinmeisterstr. 49d, 14469 Potsdam
Tel. 0331 295382

Büro der Ev. Grundschule 
Gr. Weinmeisterstr. 18, 14469 Potsdam 
Tel. 0331 2803660, Fax 0331 2803666
grundschule-potsdam@hoffbauer-bildung.de 
 
Ev. Friedhof Bornstedt
Ribbeckstraße 17, 14469 Potsdam
Büro: Katharina Wolfermann
Mo und Do 10-12 Uhr, Di 14-17 Uhr
Tel. 0331 520568
wolfermann@evkirchepotsdam.de 
Leitung: Ulrike Maria Bens
Sprechzeiten Mo-Fr n.V.
Tel. 0331 500802				  
bens@evkirchepotsdam.de 

Redaktion Nordlicht			 
Andrea Orschinack		
Ribbeckstr. 17, 14469 Potsdam
nordlicht@evkirchepotsdam.de
 		

ADRESSEN

Vertrauenspersonen und Ansprechpartner:innen für Opfer 
von Missbrauch und sexueller Gewalt
für den Kirchenkreis: Friedan Holzki
Tel. 0331 2015369; f.holzki@evkirchepotsdam.de

unabhängige Ansprechpartnerin für den Bereich der Landeskirche: Marion EckerlandTel. 030 
24344199; beratungundhilfe@ekbo.de

www.kein-taeter-werden.de
Wendet sich an Menschen, die sexuelle Neigungen zu Kindern/Jugendlichen spüren und nicht 
zu Tätern werden wollen. 



Seit 2000 Jahren sind sie unter-

wegs, die großen und kleinen 

Schiffe, in ruhigen Gewässern 

und auf stürmischer See.

Und immer braucht es 

Menschen, die ein Ruder in 

die Hand nehmen oder zur 

richtigen Zeit das Segel 

setzen. Auch heute noch...

Das Lied von Gotthard Schneider   

können Sie im Heft lesen.

Ein Schiff, das sich Gemeinde nennt,  

fährt durch das Meer der Zeit... 

WAHL ZUM 
GEMEINDE-
KIRCHENRAT 
30. NOVEMBER 
2025

Kandidieren Sie 
zum Gemeinde-
kirchenrat! 

Ihr Gemeinde braucht 

Sie und ihre tatkräftige 

Unterstützung, damit das 

Gemeindeschiff sicher auf 

richtigem Kurs vorankommt.
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